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1048. Jahrgang 
Freitag 

08. März 2024

Bebauungsplanauskunft
Ab sofort besteht die Möglichkeit, alle bei der Stadt verfügbaren 
Bebauungspläne online einzusehen und sich im Bedarfsfall auch 
die erforderlichen Daten herunterzuladen. Das Auskunftsportal 
ist auf www.lauterstein.de verlinkt. 

Wichtige Änderung bei der Einreichung und  
Bearbeitung von Bauanträgen
Die Änderungen der Landesbauordnung, welche am 25. Novem-
ber 2023 in Kraft getreten ist, hat einige wichtige Änderungen 
erbracht:

	Bauanträge und Bauvorlagen sind ab sofort direkt beim 
Landratsamt Göppingen einzureichen, und nicht mehr bei 
der Gemeinde (Postadresse: Landratsamt Göppingen, 
Untere Baurechtsbehörde, Lorcher Straße 6, 73033 Göp-
pingen).

	Die Baurechtsbehörde stellt die Bauanträge dann unverzüg-
lich der Gemeinde bereit.

	Die Beteiligung angrenzender Nachbarn wird auf Fälle be-
grenzt, in denen diese tatsächlich betroffen sind – also nur 
noch bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen von 
nachbarschützenden Vorschriften.

	Welche Nachbarn künftig noch beteiligt und von der Ge-
meinde benachrichtigt werden, entscheidet das Landratsamt.

	Baurechtsbehörden müssen allerdings auch den nicht betei-
ligten Nachbarn, die in ihren Belangen berührt sein könnten, 
ihre Entscheidung bekannt geben.

	Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen (vom Bebau-
ungsplan oder anderen Rechtsvorschriften) müssen künftig 
vom Bauherrn ausdrücklich beantragt werden.

	Derzeit muss der Bauantrag noch wie bisher in Papierform 
eingereicht werden. Im Laufe des Jahres 2024 wird das Land-

ratsamt Göppingen eine Plattform zur digitalen Einreichung 
der Anträge schaffen. Wenn es soweit ist, wird die Stadt 
Lauterstein Sie darüber informieren. Spätestens ab 1. Januar 
2025 wird nur noch eine digitale Einreichung der Bauanträge 
möglich sein.

Ihr Bürgermeisteramt Lauterstein

Stadt verkauft Brennholz (Holzpolter)
Die Stadt Lauterstein verkauft auch dieses Jahr wieder Brennholz 
im Direktvertrieb. Die Holzpolter (1-8) lagern auf dem ehemali-
gen Kompostplatz am Trauf in Nenningen. Bei Interesse setzen 
Sie sich bitte mit der Stadtverwaltung Lauterstein (Herrn Heilig) 
unter 07332/966920 oder kaemmerei@lauterstein.de in Verbin-
dung.

Die Stadtverwaltung Lauterstein informiert:
Streuobst-Baumschnitt für 2023/2024 beantragen
Beim Fördermodul „Baumschnitt – Streuobst“ vom Regierungs-
präsidium Stuttgart steht die vierte Durchführung und Beantra-
gung der Schnittperiode 2023/2024 an. Die Antragsformulare 
gehen den Förderprogrammteilnehmern per Post zu.
Bitte beachten Sie, dass der Baumschnitt fachgerecht erfolgen 
muss, Hinweise sind den vormals zugegangen.
Bitte an die Rückgabe des zugesendeten Rückmeldebogens 
denken und zeitnah nach erfolgtem Baumschnitt, jedoch bis 
spätestens 22. März 2024 der Stadtverwaltung zusenden. Stadt-
verwaltung Lauterstein, Fax: 07332 9669-27, E-Mail: stadtver-
waltung@lauterstein.de.
Auf dieser Grundlage kann dann die Ausbezahlung der Förder-
gelder für das vierte Schnittjahr 2023/2024 beim Regierungsprä-
sidium beantragt werden. Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihr 
Engagement zum Erhalt der Streuobstwiesen.
Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Bürgermeister Michael Lenz

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung am 07.03.2024 ist  
abgesagt!
Bitte beachten Sie, dass die im Mitteilungsblatt vom 
01.03.2024 veröffentlichte Gemeinderatssitzung am 
07.03.2024 NICHT stattfinden wird, und dementspre-
chend abgesagt wurde. Zu der Sitzung wurde von Sei-
ten der Verwaltung vorsorglich eingeladen, da bis kurz 
vor der Sitzung am 28.02.2024 nicht klar war, ob das 
Gremium beschlussfähig ist oder nicht.
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Recher      arecher@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave      bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer	 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250

Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos).

Urlaub:
Praxis Dr. Roth vom 04.03. - 08.03.2024 geschlossen 

Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat
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Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 08.03.:	 Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

Sa., 09.03.:	 Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559

So., 10.03.:	 Axel´s Vital-Apotheke, Bleichstraße 4, 
73033 Göppingen, Telefon (07161) 74646

Mo., 11.03.:	 Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0

Di., 12.03.:	 Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

Mi., 13.03.:	 Barlach-Apotheke, Hauptstr. 80, Bad Boll, 
Telefon (07164) 6041

Do., 14.03.:	 Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (07162) 9460640

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten ab 01. Februar 2024:

Samstag		  12.00 - 16.00 Uhr
Dienstag		 14.00 - 17.00 Uhr

	 Sprechtage 2024 Kreis Göppingen
	 Hinweise: Telefonische Terminvereinbarung 

ist zwingend erforderlich - hierzu Versiche-
rungsnummer bereit halten!

	 Bitte Personalausweis / Reisepass und Versiche-
rungsunterlagen mitbringen !

Bei Sprechtagen nur Beratung für kürzere Sachverhalte- keine 
Antragsaufnahme möglich. Zur Antragsaufnahme wenden Sie 
sich bitte an die Ortsbehörde Ihres Wohnort-Rathauses oder an 
einen unserer ehrenamtlich tätigen Versichertenberater/Versi-
chertenältesten.
Bei Bedarf (z.B. in den Schulferien) können ggf. weitere Termine 
entfallen.

73312 Geislingen an der Steige, Schillerstraße 2 (beim Stadtar-
chiv in der „MAG“- Zimmer 1) 
Terminvereinbarung unter Telefon 0711/83830300

Termine: 13.03., 10.04., 08.05., 12.06., 10.07., 14.08., 11.09., 
09.10., 13.11.und 11.12.2024

Auskunfts- und Beratungsstelle Göppingen
Telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich-hierzu 
Versicherungsnummer bereithalten. Bitte Personalausweis/Reise-
pass und Versicherungsunterlagen mitbringen.
73033 Göppingen, Schützenstraße 14
Terminvereinbarung unter Telefon 0711/84830300

Öffnungszeiten:
Montag: 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 18:00 Uhr* 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
*donnerstags telefonisch nur bis 16:00 Uhr erreichbar

Videoberatung der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg
Terminvereinbarung via Internet:  
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttem-
berg/DE/Beratung-und-Kontakt/Videoberatung/videoberatung_
node.html

Links zu den Online-Diensten der Deutschen Rentenversiche-
rung:
Rentenauskunft anfordern 
https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/

eAntrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag

Kontaktformular 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-s8003

Kontenklärungsantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0100

Kindererziehungszeitenantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0800

Rentenantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-r0100

Rentenminderungsausgleich 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0210

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden:
1 Lesebrille (gefunden beim Wildgehege in Weißenstein)

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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Schulnachrichten

Neue Berufsorientierungskonzeption an der Messelberg-
schule startet durch
Die Messelbergschule in Donzdorf arbeitet seit September 2023 
noch enger mit ihren Bildungspartnern zusammen. Die neue 
Konzeption sieht vor, dass die Schüler der Klassen 8 und 9 neben 
den üblichen Wochenpraktika auch bei wöchentlichen Work-
shops mitmachen können. Diese finden immer am Donners-
tagnachmittag, teils im Schulhaus, aber auch in den Betrieben 
statt. Nun, da die Workshops des ersten Halbjahres für die Neu-
ner vorbei sind und diese sich auf die anstehenden Prüfungen 
vorbereiten, startet das Programm für die Klassen 8 neu. Zeit für 
die Schule, ein erstes Resumée ziehen.
Von allen Seiten gibt es lobende Worte und leuchtende Augen. 
Die Workshops bieten den jungen Leuten Einblicke in verschie-
dene Berufsbilder und die Arbeitswelt insgesamt. Das Personal, 
welches die Betriebe an den Messelberg entsenden, versteht es, 
Zugang zur Lebenswelt von Schulabgängern zu finden und die 
Schüler zu begeistern. Im Gegenzug werden viele Kontakte ge-
knüpft und Barrieren abgebaut. Es wird hinter Fassadengeblickt 
und Neugier geweckt.
Die Messelbergschule in Donzdorf beweist erneut ihr Engage-
ment für eine umfassende Berufsorientierung und die Förderung 
ihrer Schülerinnen und Schüler auf ihrem Weg in die Arbeitswelt. 
Die enge Zusammenarbeit mit Bildungspartnern ist der Garant 
für spannende Einblicke und Möglichkeiten für die junge Ge-
neration, dafür ein großes Dankeschön an die teilnehmenden 
Betriebe!

Tierische Unterstützung im Klassenzimmer: Joko und Max 
bringen Freude an die Realschule des Schulverbundes Sü-
ßen
Eine tierische Bereicherung hat den Schulalltag an der Realschule 
des Schulverbundes Süßen erobert: Joko, der sanfte Bernersen-
nenhund, und Max, der verspielte Golden Doodle, sorgen für 
eine neue Dimension des Lernens und des Miteinanders an der 
Schule.
Die Idee, Schulhunde einzuführen, stammt von den Lehrerinnen 
Frau Peller und Frau Ziegler. Beide Vierbeiner wurden sorgfältig 
ausgebildet, um nicht nur als treue Begleiter, sondern auch als 
unterstützende Elemente im schulischen Umfeld zu dienen. Die 

Wahl fiel auf Joko, den imposanten Bernersennenhund, und 
Max, den charmanten Golden Doodle, aufgrund ihrer freund-
lichen Natur und ihrer Fähigkeit, eine positive Atmosphäre zu 
schaffen.
Die beiden Schulhunde werden von ihren erfahrenen Betreuerin-
nen begleitet, die spezielle Schulungen im Umgang mit Schul-
hunden absolviert haben. Diese Qualifikation stellt sicher, dass 
Joko und Max nicht nur gut erzogen sind, sondern auch optimal 
in den Schulalltag integriert sind. 
Die Anwesenheit der Schulhunde zeigt bereits positive Aus-
wirkungen im Schulalltag. In stressigen Situationen, sei es vor 
Prüfungen oder herausfordernden Unterrichtseinheiten, wirken 
Joko und Max beruhigend und tragen dazu bei, eine entspannte 
Lernumgebung zu schaffen. Schülerinnen und Schüler öffnen 
sich in Gegenwart der Hunde leichter und finden in ihnen loyale 
Zuhörer für ihre Anliegen.
Auch Lehrkräfte berichten von den positiven Effekten der Schul-
hunde. „Die Schülerinnen und Schüler reagieren sehr positiv auf 
Joko und Max. Die Hunde schaffen eine harmonische Atmosphä-
re, in der sich die Kinder wohlfühlen und besser konzentrieren 
können“, sagt Frau Ziegler. „Es ist erstaunlich, wie die Anwe-
senheit von Max und Joko die Stimmung im Klassenzimmer 
beeinflusst. Die Kinder sind aufgeschlossener und motivierter“, 
ergänzt Frau Peller. 
Die Eltern der Schülerinnen und Schüler wurden im Vorfeld über 
die Einführung der Schulhunde informiert und stimmten dem 
Einsatz zu. Bisher sind die Rückmeldungen durchweg positiv, 
viele sehen die Hunde als unterstützende Elemente für die emo-
tionale Entwicklung ihrer Kinder und schätzen den Beitrag der 
Schulhunde zum Wohlbefinden der Schülerschaft.
Der Schulverbund Süßen setzt damit auf eine innovative Metho-
de, um das Schulklima zu verbessern und soziale Kompetenzen 
der Schülerinnen und Schüler zu stärken. Max und Joko sind 
nicht nur treue Begleiter im Klassenzimmer, sondern auch ein 
Beispiel dafür, wie Tiere einen positiven Einfluss auf den Bil-
dungsbereich haben können. Die beiden Vierbeiner sind nicht 
nur Schulhunde, sondern auch geschätzte Mitglieder der Schul-
gemeinschaft.
Text/Bilder: J. Peller

Parteien und Wählervereinigungen

Freie Wählervereinigung Lauterstein / Allgemei-
ne Liste Lauterstein
Einladung zur Bewerber-Aufstellungsversammlung
Die oben genannten Wählervereinigungen laden hiermit alle 
wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger zur Aufstellungsver-
sammlung der Bewerber für den Wahlvorschlag / die Wahlvor-
schläge für die Gemeinderatswahl am 09. Juni 2024 recht herz-
lich am Dienstag, dem 12.03.2024, 19:00 Uhr ins TV Stüble des 
TV Weißenstein, Am Sportplatz 8, ein.

     � Messelbergschule 
www.messelbergschule.de

Schulverbund Süßen
	 Gemeinschaftsschule und Realschule 

	 Zusammen Vielfalt Lernen
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Zweck dieser Aufstellungsversammlung ist es, in geheimer Ab-
stimmung die Bewerberinnen und Bewerber für die Liste / Listen 
zu bestimmen und deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag / 
den Wahlvorschlägen festzulegen.
Für ihr zahlreiches Erscheinen bedanken wir uns im Voraus.

Lautersteiner Vereinsleben

	 Gemeinsame Wettkampfgruppe beim Gau-
Finale

	 Die gemeinsame Wettkampfgruppe des TV 
Weißenstein und des TV Nenningen nahm am 
02.März 2024 in Donzdorf erneut am Gau-
Finale des Turngau Staufen teil. Die eine 

oder andere Turnerin betrat hier „Neuland“ und durfte erstmals 
die „Turnwelt“ hautnah miterleben, wenn sich herausragende 
Vereine, wie das Leistungszentrum in Süßen, Ebersbach oder 
Deggingen, einfinden. Das ist aber auch das Ziel der Wettkampf-
gruppe in diesem Bereich Erfahrungen zu sammeln und diese 
im Training umzusetzen. Leider konnten nicht alle Sportlerinnen 
beider Vereine an dieser Veranstaltung teilnehmen. Bei einer 
entsprechenden Platzierung darf am Bezirks- bzw. Landesfinale 
teilgenommen werden. Hier die Ergebnisse:

Pflicht-4-Kampf Einzel AK 10
Ivy Röder		   9. Platz

Pflicht-4-Kampf Einzel AK 11
Ava Gunst	 11. Platz
Selin Schweizer	 12. Platz

Pflicht-4-Kampf Einzel AK 12
Samantha Cirak	   4. Platz (qualifiziert)

Pflicht-4-Kampf Einzel offene Klasse ab 14 Jahre
Sophie Traa	   9. Platz
Lara Schmid	 16. Platz

Pflicht-4-Kampf Mannschaft Juti D
Lautersteiner Turnteam II 	 6. Platz
(mit Ivy Röder, Ava Gunst und Selin Schweizer)

Pflicht-4-Kampf Mannschaft offene Klasse ab 12 Jahre
Lautersteiner Turnteam I	 4. Platz 
(mit Sophie Traa, Samantha Cirak und Lara Schmid)

Lautersteiner Turnteam II

Lautersteiner Turnteam I

Vielen Dank an alle Turnerinnen, Trainern und Eltern für das 
Durchhalten bei den umfangreichen Vorbereitungen sowie na-
türlich an die treue Fangemeinschaft der Wettkampfgruppe vor 
Ort.

	 SGL setzt sich selbst zu sehr unter Druck
	 In einem entscheidenden Auswärtsspiel im 

Abstiegskampf gegen die HSG Langenau/
Elchingen muss die SG Lauterstein eine harte 
Niederlage verdauen. Mit einem Endstand von 
34:26 verpasste die SGL nicht nur die Möglich-

keit, mit zwei Punkten in der Tabelle anzuschließen, sondern 
auch den direkten Vergleich, der im Abstiegskampf von entschei-
dender Bedeutung sein könnte.
Die Gelb-Blauen liefen von Beginn an einem Rückstand hinter-
her. Trotzdem waren sie zur Halbzeit mit einem 17:14 noch im 
Soll. In der Abwehr bekamen die Gelb-Blauen kaum Zugriff. Es 
fehlte die nötige Aggressivität und die passende Zuordnung, 
sodass man in den Zweikämpfen den abgezockten Langenauer 
teilweise hinterher lief. In der zweiten Spielhälfte gelang es der 
SGL zeitweise, auf zwei Tore heranzukommen. Doch der „Hallo-
Wach“-Effekt blieb aus. Das Team von Trainer Andreas Frey setz-
te sich stattdessen selbst zu sehr unter Druck. Langenau wusste 
die Gunst der Stunde souverän auszunutzen und zog auf bis zu 
zehn Tore (34:24) davon. Erschwerend hinzu kamen altbekannte 
technische Fehler im Angriffsspiel, was auf inkonsequente Ab-
läufe zurückzuführen war.
SGL Kapitän Silas Bäuerle zum Spiel: „Keiner von uns geht mit 
einer zufriedenen Leistung aus dem Spiel. Wir müssen uns selbst 
in die Pflicht nehmen. Das können wir eigentlich besser.“ Routi-
nier Steffen Nägele, der noch einmal seine alten Teamkameraden 
im Dress der SGL unterstützte, merkte jedoch an: „Wir sollten 
uns weniger unter Druck setzen. Vielleicht war das genau der 
Fehler. Wir spielen alle Handball um Spaß zu haben. Das war 
auch der große Unterschied zur Leistung gegen Leonberg.“

SG Lauterstein: Fy. Lackinger (4/1), Nagel (4/1), Schanzel (4), 
Ziller (4), Allmendinger (2), Bäuerle (2), Clement (2), Nägele (2), 
Widmann (2), Fa. Lackinger, Schattner, Wagner, Weiland

Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag 09.03.2024 - Kreuzberghalle Nenningen
15:30 Uhr - SG Lauterstein 3 gegen HSG Oberkochen/Königs-
bronn 2
17:30 Uhr - SG Lauterstein 2 gegen MTG Wangen 2
19:30 Uhr - SG Lauterstein 1 gegen MTG Wangen 1

SG Lauterstein 2 gewinnt Länderspiel in Hohenems
Am vergangenen Samstag konnte die SG Lauterstein das Länder-
spiel mit 36:41 für sich entscheiden, trotz mehrere kurzfristigen 

Turnverein Nenningen e.V.

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Krankheitsfälle. Und beendete damit die starke Heimserie des 
HC Hohenems, der seit April 2022 in eigener Halle ungeschlagen 
war. 
Zu Beginn der Partie zeichneten sich die starken offensiv Reihen 
bei der Mannschaft aus, in der 5. Spielminute stand es schon 
4:4. Danach ging es hin und her es fiel ein Tor nach dem ande-
ren. Besonders die top aufgelegten Rückraumakteure Stuber und 
Kümmel mit jeweils neun Treffern stellte die gegnerische Defen-
sive immer wieder vor Probleme. Nach 14. Minuten schaffte die 
SGL, die erste zwei Tore Führung beim 9:11, doch Hohenems 
hielt stark dagegen in Person von Dominik Brosi. Und verkürzte 
bis zur Halbzeit auf 18:19.
Im zweiten Durchgang zeichnete sich ein ähnliches Bild ab, die 
„1b“ konnte sich nie wirklich absetzen. Dadurch drehte der HC 
Hohenems das Spiel bis zu 38. Minute zum 25:23, doch Lauter-
stein erkämpfte sich sofort wieder die Führung da jetzt Dominik 
Rehm immer besser ins Spiel kam. Marvin Heizmann erzielte in 
der 47. Minute den ersten drei Tore Vorsprung für die SG Lauter-
stein. Im Anschluss konnte man sich langsam, aber kontinuierlich 
absetzen und gewann am Ende mit 36:41.
Ein großes Dankeschön geht an Kim Sperrfechter und Nick 
Paulßen aus der dritten Mannschaft, die für die Erkrankten und 
Verletzten Spieler mitreisten. 

SG Lauterstein:
Dominik Rehm, Kim Sperrfechter, Christian Stuber 9, Marvin 
Heinzmann 3, Maxi Edelmann 6, Alexander Eberhardt2, Patrick 
Kümmel 9, Rene Adelhelm 6/1, Johannes Edelmann 3, Adrian 
Grupp 2, Jonathan Kirrmann 1 

Ausblick:
Am kommenden Samstag trifft die SG Lauterstein 2 auf die MTG 
Wangen 2, Anpfiff in der Kreuzberghalle ist um 17:30 Uhr. Die 
Mannschaft würde sich über zahlreiche Unterstützung von der 
Tribüne sehr freuen.

	 Ergebnisse vom Wochenende
	 F-LL-4 SG Burlaf/Ulm - SGLTB 29 : 16 
	 F-KL-A-1 Heidenheim SB - SGLTB 3 25 : 16
	 mJA-BL SGLTB - TSG Schnaith. 31 : 27 
	 mJB-BK JSG Brenztal - SGLTB 2 32 : 25 
mJC-BL SGLTB - HSG Barg/Bettr 23 : 22 
wJB-BK SGLTB - SG Herb-Bol 19 : 12 

Folgende Mannschaften spielen am kommenden Sonntag 
in der Alb-Sporthalle
wJB-BK So, 10.03.24, 13:00h SGLTB - TSV Heiningen
F-KL-A-1 So, 10.03.24, 15:00h SGLTB 3 - TV Mögglingen 
F-BK So, 10.03.24, 17:00h SGLTB 2 - HSG O‘ko/Kö‘br 2

Spielbericht SG Burlafingen/ PSV Ulm- SG LTB      29:16
Am Samstag ging es für die Frauen 1 der LTB nach Ulm zum 
Auswärtsspiel gegen den Tabellenvorletzten aus Burlafingen. 
Ohne die Stammkräfte Julia Staudenmaier, Helena Dommer 
und Julia Hopp war schon vor Beginn der Partie klar, dass es ein 
schweres Spiel werden würde, das nur über eine geschlossene 
Mannschaftsleistung gewonnen werden kann. Allerdings fanden 
die Frauen der LTB von der ersten Sekunde an nicht in die Partie 
und lagen bereits in der 7. Minute mit 5:0 im Rückstand. Weder 
in der Abwehr noch im Angriff konnte die LTB an die Leistungen 
der vergangenen Wochen anknüpfen. Im Angriff fehlte jegliche 
Durchschlagskraft und die Gäste leisteten sich zahlreiche techni-
sche Fehler und Fehlwürfe. Auch in der Abwehr fehlte die nötige 
Aggressivität, wodurch die Heimmannschaft immer wieder ein-
fache Tore erzielen konnte. Durch Tore von Anna Gaugel, Susan 
Staudenmaier und Karolin Grieser konnte die LTB zum Ende der 
ersten Halbzeit nochmals auf 13:8 herankommen, bei diesem 
Stand ging es letztendlich in die Kabine.

Aber auch in der zweiten Halbzeit fanden die Frauen 1 zu keiner 
Minute zu ihrer Normalform. Die Gastgeberinnen konnten sich 
immer weiter absetzen und verdient ihre Führung ausbauen. Am 
Ende der Partie stand eine deutliche 29: 16 Niederlage auf der 
Anzeigetafel. 
In den kommenden Wochen gilt es diese Niederlage aufzuarbei-
ten und abzuhaken, um am 15.03. gegen Ehingen im nächsten 
Auswärtsspiel einen deutlich engagierteren Auftritt zu zeigen 
und die zwei Punkte mit nach Hause zu nehmen.

Es spielten: Mia Gehrmann (Tor); Anna Gaugel (1), Janina Eu-
teneuer, Lucie Ziller, Sinja Bühler, Anna-Lena Gunzenhauser (3), 
Lara- Sophie Oswald, Karolin Grieser (3/2), Annika Gunzenhau-
ser (1), Susan Staudenmaier (7/5), Selina Heilig (1), Regina Müller

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 8. März – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Montag, 11. März - Jugendorchester und Zöglinge – Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein 

Elternabend für das Ferienlager
Parallel zur Probe des Jugendorchesters findet im Probelokal ab 
19:00 Uhr der Elternabend für das diesjährige Ferienlager statt.

Der Kartenvorverkauf für die „Malle-Party“ und „Gaudi an 
der Lauter“ im Rahmen des Lautertal Musikertreffens hat 
begonnen 
Am Rosenmontag (12. Februar) hat der Kartenvorverkauf zu un-
seren Veranstaltungen im Rahmen des Lautertal Musikertreffens 
über unser Internetportal www.nenningengibtgas.de
gestartet. Dort sind auch weitere Informationen zu den Festta-
gen zu finden.

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist be-
reits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder ihr Kind zum 
Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann setzen Sie sich 
mit unserer Leiterin, Petra Popp unter u.a. Kontaktdaten in 
Verbindung

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen.
Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen – ACHTUNG, die Telefonnummer hat sich geändert:

Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Musikkiste Lauterstein
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	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

	 Kinder und Jugendturnen
	 Förderturnen:
	 Förderturnen - 14-tägig im Wechsel! 
	 Alle Kinder und Jugendlichen – ab Klasse 1, 

die ein Turnen des TVW oder TVN besuchen, 
dürfen hier ganz selbstverständlich teilnehmen 
…

Gerne dürfen auch neue Kinder dazu kommen …

Förderturnen:
samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei, ….

Die nächsten Termine in Weißenstein:   
09.03., 23.03., 06.04., 20.04., 04.05., 18.05., 01.06., 15.06., 
29.6., 13.7., 27.7. …

Termine in Nenningen:    
16.03., 30.03., 13.04., 27.04., 11.05., 25.05., 08.06., 22.06., 
06.07., 20.07....

Falls jemand zu diesem Turnen zusteigen möchte: Training mitt-
wochs: 15 – 17 Uhr
Oder/ und samstags: 9 – 11 Uhr im Förderturnen

Und eigentlich kann man beim TVW täglich turnen 
montags bei Jörg (nur über Nachfrage bei den Übungsleitern – 
TVN-TVW)
dienstags Eltern-Kind, dann ab Klasse 1 bei Gabi Saffert, ab Klas-
se 5 bei Lise – mittwochs bei Gabi Grünholz (Grundschulalter)
donnerstags – leider nein
freitags – bei Jörg und abends bei Nicole ab Klasse 5
samstags – Förderturnen (Klasse 1 bis Klasse 13)
genaueres siehe Aushang oder auf der Homepage

Gaukinderturnfest:
Jetzt ist bekannt, dass das Gaukinderturnfest stattfindet – aller-
dings aufgesplittet an zwei Terminen (Eltern-Kind und Vorschule/
Turner*innen). Ein Termin wäre am Stadtfest, da müssen wir nun 
verlegen - die Termine werden Ende März bekannt gegeben.

Termine:
Vormerken:
23. 3. 24   Gauturntag (nachmittags)
13. 4. 24   Staufentobetage (wie der Kinderturntag) in Albers-
hausen
Eintritt frei – bitte Aushang in der Turnhalle beachten – es ist in 
Altersgruppen eingeteilt – und superschön
30.5. - 2.6. 24    Landesturnfest in Ravensburg (STB)
Wir haben gemeldet, schön, dass ein paar mitgehen.
28.5. - 1.6. 25    Deutsches Turnfest in Leipzig (DTB)
Von Ende Juni – Ende September: Gaukinderturnfest

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg-Brühl und alle Krabbeleltern und Großeltern

	 Terminvorschau:
	 Montag, 11.03.2024
	 19.30 Uhr Probe Großes Orchester im Probelo-

kal

	 Dienstag, 12.03.2024
19.30 Uhr Ausschusssitzung (rund um die Jugendarbeit)

Dienstag, 19.03.2024
19.30 Uhr Ausschusssitzung

	 Einladung zur Jahresmitgliederversamm-
lung am 16. März 2024

	 Zur ordentlichen Jahresmitgliederversammlung 
am Samstag, den 16. März 2024 um 19:00 
Uhr im Schützenhaus, Alte Steige 99, 73111 
Lauterstein, werden sämtliche Vereinsmitglieder 
herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
  1. Begrüßung
  2. Tagesordnung
  3. Totengedenken
  4. Bericht 1. Vorstand
  5. Bericht Kassier
  6. Bericht Schriftführer
  7. Bericht Schießleiter
  8. Bericht Jugendleiter
  9. Bericht Kassenprüfer
10. Aussprache über die Berichte
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wahlen
13. Ehrungen
14. Anträge
15. Verschiedenes

Eine Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung bleibt bei 
Bedarf vorbehalten.

Was sonst noch interessiert

„Das Fahrrad ist die nobelste Erfindung der Menschheit“
(William Saroyan, Nobelpreisträger)

Feierabendtour zum Kinofilm „Metropolen in Bewegung“ 
am Mittwoch, 20. März
Städte lebenswerter gestalten und Raum schaffen für eine wach-
sende Bevölkerung: 
Vor dieser Herausforderung stehen Stadtplaner und Politiker auf 
der ganzen Welt. Und sie bauen ihre Städte um.
In Paris entstand aus der Stadtautobahn am Seineufer eine Fla-
niermeile. Barcelona, Kopenhagen und viele andere europäische 
Städte geben dem Radverkehr mehr Raum. Inzwischen entdec-
ken auch immer mehr Kleinstädte die positiven Effekte für die 
Lebensqualität, wenn mehr Menschen auf Kurzstrecken vom 
Auto auf das platzsparende Fahrrad umsteigen.
Das Ziel der Stadtplaner: Mehr Raum für Radfahrer und Fußgän-
ger. Doch die Visionäre müssen auch mit Widerständen kämp-
fen. Der Umbau dauert oft deutlich länger als geplant. Kann er 
trotzdem erfolgreich gelingen? 
Der Dokumentationsfilm „Metropolen in Bewegung: Wie gelingt 
die Verkehrswende?“ gibt darauf Antworten. Der ADFC zeigt 
diesen Film in Kooperation mit dem „Open End Kino“ im Stau-
fen Movieplex in Göppingen. Beginn ist um 20:00 Uhr. 
Zu dieser Veranstaltung organisieren wir eine gemeinsame Fei-
erabendtour. Abfahrtzeiten und -orte werden in der whatsapp-
Gruppe „Genussradler“ bekanntgegeben.

Pedelec-Fahrtrainings
Im März starten wir wieder mit den jährlichen Fahrtrainings für 
Pedelec-Einsteiger. Termine und sonstige Infos findet Ihr auf 
unserer Website in der Rubrik „Veranstaltungen“.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 www.goeppingen.adfc.de

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal
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Schwäbisches Streuobstparadies
Das „Schwäbische Hanami“ lockt im April mit zahlreichen 
Veranstaltungen zur Obstbaumblüte 
Die Bäume sind noch kahl, das Wetter eher trist, aber die ersten 
Frühlingsboten spitzeln schon aus der Erde. Auch im „Schwäbi-
schen Streuobstparadies“ wird dem Frühjahr entgegengefiebert. 
In der größten zusammenhängenden Streuobstlandschaft Euro-
pas finden ab April unter dem Motto „Schwäbisches Hanami“ 
(japanisch = Blüten betrachten) wieder zahlreiche Veranstaltun-
gen zur Obstblüte statt. 
Der 1-seitige Infoflyer „Schwäbisches Hanami“ liegt in zahlrei-
chen Rathäusern, Landratsämtern, Tourist-Informationen, Muse-
en und Hofläden in der Region aus. Mittels des aufgedruckten 
QR-Codes gelangt man so ganz unkompliziert direkt zu den 
zahlreichen spannenden Veranstaltungen. Alle Termine sind auch 
der Internetseite www.streuobstparadies.de zu entnehmen.

Hier die aktuelle Terminübersicht für den April: 

Weilheim /LK Esslingen, Naturschutzzentrum Schopfloch
Donnerstag, 04.04.24, 07:00 – 10:00 Uhr
Exkursion Streuobstwiese: Lebensraum für Mensch & Tier
Anmeldung erforderlich bis 02.02.24 unter www.naturschutz-
zentrum.schopfloch.de

Beuren / LK Esslingen, Freilichtmuseum Beuren
Samstag, 06.04.24, ab 17:00 Uhr
Mostprämierung: wer macht den besten Most?
Preis € 6,00 p. P. inkl. Museumseintritt, Anmeldung erforderlich 
unter www.freilichtmuseum-beuren.de

Beuren / LK Esslingen, Freilichtmuseum Beuren
Sonntag, 07.04.24, um 10:00 Uhr
Pfropf- und Schnittkurs zur Erhaltung seltener Streuobst-
sorten
Anmeldung nicht erforderlich, Gebühr im Museumseintritt ent-
halten, Nähere Infos unter www.freilichtmuseum-beuren.de

Göppingen /LK Göppingen, NABU Göppingen
Samstag, 13.04.24, 08:00 – 10:00 Uhr
Exkursion: Vogelkonzert und Obstbaumblüte rund um 
Bünzwangen
Keine Anmeldung erforderlich, Nähere Infos unter www.nabu-
gp.de

Dettingen unter Teck / LK Esslingen, Kräuterführerin Simo-
ne Kerner
Sonntag, 14.04.24, 09:30 – 13:00 Uhr
Blütenwanderung und die Kräuter am Wegesrand
Preis € 25,00 p. P., Anmeldung bis 12.04. unter simone.kerner@
gmx.de, Nähere Infos unter www.kerner-hoffrisch.de

Göppingen / LK Göppingen, SAB gGmbH - Waldeckhof
Samstag, 13.04.24, 11:00 – 18:00 Uhr
Streuobstblütenfest zur Apfelblüte
Nähere Infos unter www.sab-gp.de

Weilheim / LK Esslingen, Stadtmarketing Weilheim an der 
Teck
Sonntag, 14.04.24, 10:00 – 15:00 Uhr
21. Weilheimer Kirschblütentag 
Nähere Informationen unter www.weilheim-teck.de

Göppingen / LK Göppingen, NABU Göppingen
Sonntag, 14.04.24, 08:00 – 10:00 Uhr
Exkursion: Vogelkonzert und Obstbaumblüte im Oberholz
Kostenpflichtig, Anmeldung bis 10.04. über VHS Göppingen 
(Kursnummer 124-11510), Nähere Infos unter www.nabu-gp.de

Beuren / LK Esslingen, Freilichtmuseum Beuren
Donnerstag, 18.04.24, um 16:00 Uhr
Blütenrundgang im Freilichtmuseum Beuren
Führung ist im Eintrittspreis des Museums enthalten, Nähere 
Infos unter www.freilichtmuseum-beuren.de
Metzingen /

LK Reutlingen, Bäckerhaus Veit und OGV Metzingen e.V.
Sonntag, 21.04.24, 09:30 – 13:00 Uhr
Streuobstwiesen-Brunch mit Wanderung und Honig-Ver-
kostung
Preis: € 25,00 p. P. Anmeldung per E-Mail erforderlich bis 12.04. 
unter: backevents@baeckerhaus-veit.de 

Weilheim / LK Esslingen, Naturschutzzentrum Schopfloch
Samstag, 21.04.24, 10:00 – 13:00 Uhr
Wanderung durch die Streuobstwiesen an der Limburg in 
der Frühjahrsblüte
Teilnahme kostenfrei, Anmeldung erforderlich bis 15.04. unter 
www.naturschutzzentrum-schopfloch.de 
Treffpunkt: wird nach Anmeldung bekannt gegeben

Göppingen / LK Göppingen, Jeutter Gärten und Pflanzen
Samstag, 27.04.24, um 11:00 Uhr
Streuobstwiese neu gedacht – Rundgang durch den Wil-
dobstlehrpfad
Kostenfrei, Anmeldung erforderlich unter www.gaertnerhof-
jeutter.de

Leonberg / LK Böblingen, OGWV Eltingen- Leonberg e.V.
Sonntag, 28.04.24, um 11:15 Uhr 
Blütenspaziergang mit Landrat Bernhard zum Schwäbi-
schen Hanami
Nähere Infos unter www.ogwv-eltingen.de

Beuren / LK Esslingen, Freilichtmuseum Beuren
Sonntag, 28.04.24, ab 11:00 Uhr
Eröffnung Sonderausstellung „Baumskulpturen“
Die Ausstellung ist im Eintrittspreis des Museums enthalten, 
Nähere Infos unter www.freilicht-museum-beuren.de

Herrenberg-Oberjesingen/ LK Böblingen, OGV Oberjesin-
gen e.V.
Sonntag, 28.04.24, 10:00 – 12:00 Uhr
Blütenspaziergang
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen 
unter www.ogv-oberjesingen.de 

Tübingen-Hagelloch/LK Tübingen, Die Hagellocher Vereine
Sonntag, 28.04.24, Ab 10:00 Uhr
7. Hagellocher Blütenfest
Weitere Informationen unter www.doku-hagelloch.de

Herrenberg / LK Böblingen, OGV Herrenberg e.V.
Sonntag, 28.04.24, 11:00 – 17:00 Uhr
Blütenhocketse mit Fachvortrag „Faszination Bienen“
Weitere Infos auf www.ogv-herrenberg.de oder auf Instagram: 
ogv_herrenberg

Kirchheim unter Teck / LK Esslingen, Kräuterführerin Simo-
ne Kerner
Dienstag, 30.04.24, 16:00 – 18:00 Uhr
Abendlicher Kräuterspaziergang um die Bürgerseen
Preis: € 18,00 p. P., Anmeldung erforderlich unter simone.ker-
ner@gmx.net; Nähere Infos unter www.kerner.hoffrisch.de

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Neuer „Waldkalender“ geht an den Start
Alle Privatwaldfortbildungen im Landkreis Göppingen ab 
sofort auf einen Blick im Waldkalender.
Erstmals werden die bisherigen Angebote für den Privatwald im 
Landkreis Göppingen gebündelt und im “Waldkalender” an-
geboten. Mit dem Waldkalender hat man alle Veranstaltungen 
rund um den Wald auf einen Blick. Dieser beinhaltet neben Fort-
bildungen zu waldbaulichen Themen auch die Wertholzsubmissi-
on und vieles mehr.
Die Wälder stehen aufgrund der Klimaveränderungen vor gro-
ßen Herausforderungen. Nur durch aktive waldbauliche Pflege 
können zukunftsfähige und stabile Wälder entstehen. Dabei 
spielt der Privatwald eine große Rolle, da er rund ein Drittel der 
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Waldfläche im Landkreis Göppingen ausmacht. Hierbei unter-
stützt das Forstamt Göppingen aktiv die Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer. 
Bereits seit einigen Jahren bietet das Forstamt Göppingen jähr-
lich Fortbildungen für den Privatwald an. Das Fortbildungsan-
gebot umfasste bisher waldbauliche Themen und erfreute sich 
großer Teilnahme. Die Resonanz war bisher sehr positiv. Mit 
dem Waldkalender möchte das Forstamt noch aktiver auf die 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer zugehen und mit diesem 
neuen Konzept die bisherigen Angebote bündeln und erweitern. 
Somit werden 2024 neben verschiedenen Fortbildungen unter 
anderem auch zwei PrivatWald-Tage stattfinden sowie eine 
Besichtigung des Wertholzlagerplatzes in Oberberken und der 
wertvollsten Stämme.
Ziel des Forstamtes ist es, durch Fortbildungen die Privatwald-
besitzenden im Landkreis zu unterstützen, sie in waldbaulichen 
Themen zu schulen und über aktuelle Themen zu informieren. 
Der Waldkalender wird zukünftig jährlich über die Homepage 
und den Newsletter zum Jahresbeginn veröffentlicht. Zudem 
wird der Waldkalender auch in den Rathäusern der Kommunen 
ausliegen.
Nähere Informationen zum Waldkalender 2024 und allen Veran-
staltungen finden Sie unter www.landratsamt-goeppingen.de/
forstamt.

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt 
Fachinformation für Mutterkuhhalter und Rindermäster
Die Landschaftspflege und Bewirtschaftung extensiver Flächen 
gewinnt immer mehr an Bedeutung. Alexander Koch vom Land-
schaftserhaltungsverband Landkreis Göppingen e.V. berichtet 
über die Förderungen der Landschaftspflegerichtlinien.
Joschko Luib gibt in seinem Praktikerbericht Einblicke in die ex-
tensive Rindermast mit seiner Galloway-Herde und geht auf das 
Thema Zaunbau näher ein. Das Veterinäramt Göppingen berich-
tet über aktuelle Themen.

Wann: Mittwoch, den 13.03.2024
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Wo: Bürgerstüble Reichenbach u. R., Querweg 15, 73072 
Donzdorf 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Eine An-
meldung per E-Mail unter landwirtschaftsamt@lkgp.de ist bis 
06.03.2024 ist erforderlich!

KEA – Landesenergieagentur Baden-Württem-
berg
Erneuerbarer Strom: 74 Prozent der installierten Leistung 
in Baden-Württemberg entfallen auf Photovoltaik
Südwesten weiter Solarland; Ausbau der Windenergie 
bleibt hinter den Erwartungen zurück
•	 10.400 Megawatt: Die Photovoltaik trägt zur installierten 

Leistung rund drei Viertel bei
•	 Auf Platz zwei steht die Windenergie mit 13 Prozent
•	 Landesenergieagentur KEA-BW hat die Daten zusammenge-

stellt

Solarstromanlagen dominieren weiterhin die Energiewende im 
Südwesten: 74 Prozent der installierten erneuerbaren Strom-
erzeugungsleistung in Baden-Württemberg entfallen auf die 
Photovoltaik. Auf Platz zwei steht mit 13 Prozent die Winden-
ergie. Die Biomasse kommt auf sieben Prozent, die Wasserkraft 
auf sechs Prozent. Die neuen Zahlen gehen aus einer aktuellen 
Erhebung der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW) hervor. Die Daten basieren auf dem 
Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur, Berech-
nungen des Zentrums für Sonnenenergie- und Wasserstoff-
Forschung Baden-Württemberg (ZSW) und eigenen Analysen. 

Insgesamt sind inzwischen fast 14.000 Megawatt Leistung im 
Südwesten installiert. Um die gesetzlichen Ziele zu erreichen, 
braucht das Land bis 2040 rund 53.000 Megawatt – bislang ist 
also erst ein gutes Viertel geschafft. 
Zwischen Mannheim und Lindau sind aktuell, Stand Ende Fe-
bruar 2024, rund 10.400 Megawatt Photovoltaik auf Dächern 
angebracht und im Freiland installiert. Die Windenergie kommt 
auf 1.800 Megawatt, die Biomasse auf rund 960 Megawatt. Auf 
Platz vier steht die Wasserkraft, sie trägt rund 830 Megawatt zur 
Erneuerbaren-Kapazität bei. Die Geothermie weist noch keinen 
relevanten Beitrag auf, hat aber ein großes Potenzial, insbeson-
dere im Oberrheingraben. Hier muss man nicht besonders tief 
bohren, um auf hohe Temperaturen zu stoßen.

Leistung ist nicht gleich Erzeugung
Übrigens: Die installierte Leistung darf nicht mit der Stromer-
zeugung verwechselt werden. Da der Wind nicht immer weht, 
die Sonne nicht immer scheint, zeigt sich bei der Erzeugung ein 
anderes Bild. 2022 produzierten die Photovoltaikanlagen im 
Südwesten mit rund 6,6 Milliarden Kilowattstunden 36 Prozent 
der erneuerbaren Stromerzeugung. Die Biomasse lieferte gut 
4,9 Milliarden Kilowattstunden (26 Prozent). Die Wasserkraft 
kommt auf rund 3,8 Milliarden Kilowattstunden und 21 Prozent, 
die Windenergie auf rund drei Milliarden Kilowattstunden (16 
Prozent), so das Statistische Landesamt. Neuere Zahlen gibt es 
noch nicht. 
Kommunen und Projektierer in Baden-Württemberg, die die 
erneuerbaren Energien weiter ausbauen wollen, erhalten bei der 
KEA-BW Unterstützung und praktische Tipps: www.kea-bw.de/
erneuerbare-bw.

Inklusionspreis für die Wirtschaft 2024
Unternehmen können sich noch bis 31. März 2024 bewer-
ben
Inklusion hat in vielen Unternehmen Deutschlands an Fahrt 
aufgenommen – doch da geht noch mehr. Als Initiierende des 
Inklusionspreises für die Wirtschaft 2024 sind wir überzeugt: Das 
geht am besten mit guten Beispielen aus der Wirtschaft für die 
Wirtschaft, die zeigen, dass die Beschäftigung von Menschen 
mit Behinderungen in unserer Arbeitswelt ein Gewinn für alle 
Beteiligten ist.
Die initiierenden Organisationen des Inklusionspreises für die 
Wirtschaft – die Bundesagentur für Arbeit (BA), die Bundesver-
einigung der Deutschen Arbeitgeberverbände (BDA), der Verein 
Charta der Vielfalt e. V. und das UnternehmensForum – rufen 
Unternehmen dazu auf, sich noch bis zum
31. März für den Inklusionspreis für die Wirtschaft 2024 zu be-
werben oder andere Unternehmen vorzuschlagen!
Der Inklusionspreis für die Wirtschaft prämiert innovative und 
nachhaltige Praxisbeispiele und macht positive Erfahrungen von 
Ausbildung und Beschäftigung von Menschen mit Behinderun-
gen in den Unternehmen verschiedenster Größen sichtbar. Er 
soll andere Unternehmen ermutigen, sich von diesen Beispielen 
inspirieren zu lassen.
Schirmherr ist Hubertus Heil, Bundesminister für Arbeit und So-
ziales. Er unterstützt den Inklusionspreis, weil er „Jahr für Jahr 
ganz konkret zeigt, dass Menschen mit Behinderungen zum 
Unternehmenserfolg beitragen können. Gerade angesichts des 
wachsenden Fachkräftemangels kann die deutsche Wirtschaft 
nicht auf dieses Potenzial verzichten.“
Mehr Informationen und Bewerbungsunterlagen: www.inklusi-
onspreis.de

Über die auslobenden Organisationen
Bundesagentur für Arbeit
Die Bundesagentur für Arbeit ist die größte Dienstleisterin am 
Arbeitsmarkt. Sie berät sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Unternehmen zu allen Fragen rund um Ausbildung, Beschäfti-
gung und Weiterbildung. Zudem bietet sie vielfältige Leistungen 
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zur Erhaltung und Schaffung von Arbeitsplätzen – mit dem Ziel 
der dauerhaften Teilhabe am Arbeitsleben.

Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände
Die Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände 
(BDA) will als sozialpolitischer Spitzenverband der gesamten 
deutschen Wirtschaft die Potenziale von Menschen mit Behin-
derungen in den Fokus rücken, Ausbildungs- und Beschäfti-
gungsperspektiven aufzeigen sowie Unterstützungsangebote für 
behinderte Menschen ebenso wie für Unternehmen bekannter 
machen. So soll die Wertschätzung für Menschen mit Behinde-
rungen weiterwachsen.

Charta der Vielfalt e. V.
Der Charta der Vielfalt e. V ist eine Arbeitgebendeninitiative zur 
Förderung von Vielfalt in Unternehmen und Institutionen.
Ziel der Initiative ist es, die Anerkennung, Wertschätzung und 
Einbeziehung von Vielfalt in der Arbeitswelt in Deutschland vor-
anzubringen.
Organisationen sollen ein Arbeitsumfeld erschaffen, das frei von 
Vorurteilen ist. Alle Mitarbeiter*innen sollen Wertschätzung 
erfahren – unabhängig von Alter, ethnischer Herkunft und Na-
tionalität, Geschlecht und geschlechtlicher Identität, körperlichen 
und geistigen Fähigkeiten, Religion und Weltanschauung, sexu-
eller Orientierung und sozialer Herkunft.

UnternehmensForum
Als Arbeitgeberinitiative setzt sich das UnternehmensForum für 
die Ausbildung, Beschäftigung und Weiterbeschäftigung von 
Menschen mit Behinderungen in der Wirtschaft ein. Die Initia-
tive versteht sich als bundesweite Plattform, um Erfahrungen 
auszutauschen, gute Beispiele zu erarbeiten und konkrete Anre-
gungen für Arbeitgeber zu entwickeln. Das UnternehmensForum 
initiierte den Preis 2012 zum ersten Mal.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
SVLFG fördert Kauf von Sonnen- und Hitzeschutzproduk-
ten
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) fördert seit dem 1. März den Neukauf ausgewählter 
Produkte, die bei der Arbeit gegen Sonne und Hitze schützen.
Einen Antrag können alle Unternehmen stellen, die bei der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft versichert sind. Die 
Zuschüsse werden in der Reihenfolge der Antragseingänge 
vergeben. Die Förderung beträgt höchstens 50 Prozent des An-
schaffungspreises, maximal 400 Euro. Darüber hinaus ist sie auf 
höchstens 50 Prozent des zuletzt an die LBG gezahlten Jahres-
beitrages begrenzt.

Gefördert wird die Anschaffung von:
-	 Kühlkleidung (Westen, Kopfbedeckungen mit Nackenschutz, 

Shirts)
-	 Sonnenschutzkappen mit Nackenschutz
-	 UV-Schutzzelte (nur für Arbeitgeberbetriebe)

Die SVLFG weist darauf hin, dass der Kauf erst erfolgen kann, 
wenn sie die Förderzusage gegeben hat. Antragsformulare ste-
hen unter www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern zum Down-
load bereit sowie im Versichertenportal der SVLFG. Sie können 
per Mail an praeventionszuschuesse@svlfg.de oder per Fax an 
0561 785-219127 geschickt werden.

LKK fördert gesunde Ernährung
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) fördert als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
Kursteilnahmen zur vollwertigen und ausgewogenen Ernährung, 
zur Gewichtsreduktion, zu mehr Bewegung sowie zur Vorbeu-
gung und Reduzierung von Gesundheitsrisiken. Darauf weist sie 
anlässlich des Tags der gesunden Ernährung am 7. März hin.
Die LKK möchte damit vorbeugend eingreifen, um insbesondere 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen zu vermeiden. Kurse, die von der 

LKK bezuschusst werden, stehen auf der Internetseite www.
svlfg.de/gesundheitskurse-finden.
Eine für den Körper wichtige ausgewogene Ernährung zeichnet 
sich vor allem durch Lebensmittelvielfalt aus. Getreideprodukte 
wie Brot, Nudeln und Reis, am besten aus Vollkorn, sowie Kar-
toffeln enthalten kaum Fett, dafür aber reichlich Vitamine, Mi-
neralstoffe, Spurenelemente sowie Ballaststoffe und sekundäre 
Pflanzenstoffe. Wichtig sind vor allem pflanzliche Produkte wie 
frisches regionales und saisonales Gemüse. Sie liefern reichlich 
Vitamine, sowie Mineral- und Ballaststoffe. Um die ausreichen-
de Versorgung mit Nährstoffen zu erleichtern, ist es sinnvoll 
die pflanzlichen Lebensmittel durch tierische Lebensmittel, wie 
Milchprodukte, Fisch, Fleisch und Eier zu ergänzen. Naturbelas-
sene pflanzliche Fette wie Rapsöl oder Leinöl liefern gesunde 
Omega-3-Fettsäuren. Diese sind lebensnotwendig, können 
jedoch nicht vom menschlichen Organismus selbst hergestellt 
werden. Sie sind auch in Fischen, beispielsweise Matjes oder 
Lachs, enthalten.
Zucker und Salz sollte mit Bedacht verwendet werden. Speisen 
lassen sich auch hervorragend mit Kräutern würzen. Bei der 
Essenszubereitung sollte gelten: Kurze Garzeiten, wenig Wasser, 
wenig Fett. So behalten Lebensmittel nicht nur ihren natürlichen 
Geschmack, sondern auch die Nährstoffe.
Ebenso wichtig ist regelmäßiges Trinken, um für die ausreichen-
de Flüssigkeitsversorgung des Körpers zu sorgen. 
Weitere Tipps zur  gesunden Ernährung gibt die Deutsche Ge-
sellschaft für Ernährung auf ihrer Internetseite www.dge.de.

Am Tag der gesunden Ernährung informieren diverse Organisa-
tionen darüber, wie wichtig es ist, Risiken für viele Krankheiten 
zu reduzieren. Verbunden mit Bewegung und Sport trägt alles 
zusammen zu einem gesteigerten Wohlbefinden und zu mehr 
Lebensqualität bei.

Kompass für einen gesunden Rücken
Anlässlich des Tags der Rückengesundheit am 15. März weist die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) auf ihre Veranstaltungen und Kurse sowie Vorträge zum 
Thema Rückengesundheit hin. Mehr Informationen dazu unter: 
www.svlfg.de/gesunder-ruecken-im-betrieb
Auch die zehn einfach umzusetzenden Tipps der Aktion 
Gesunder Rücken e.V. empfiehlt die SVLFG. Wie diese wis-
senschaftlich untermauerten Übungen praktisch umgesetzt 
werden, findet sich auf der Internetseite www.agr-ev.de/de/tag-
der-rueckengesundheit. Unter dem Motto „Dein Kompass zur 
Rückengesundheit“ werden Interessierte dabei unterstützt, den 
eigenen Weg zur Rückengesundheit zu finden, also selbständig 
Rückenschmerzen zu verhindern oder zu lindern – individuell 
auf sie abgestimmt. Ziel des Tags der Rückengesundheit ist es, 
das Bewusstsein dafür zu schärfen, wie wichtig ein gesunder 
Rücken im Leben ist. Er soll dazu zu ermutigen, eigenständig 
vorbeugende Maßnahmen gegen Rückenproblemen anzugehen. 
Denn Rückenschmerzen sind ein weit verbreitetes Problem, das 
Menschen jeden Alters betrifft. Durch eine Kombination aus 
Bewegungsmangel, falscher Körperhaltung, Übergewicht und 
andere Faktoren können Rückenprobleme entstehen, welche die 
Lebensqualität oft erheblich beeinträchtigen. 
Auch Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber sind aufgerufen, ihre 
Beschäftigten für das Thema zu sensibilisieren und ergonomi-
sche Arbeitsplätze bereitzustellen. Denn gerade im beruflichen 
Umfeld verbringen viele Menschen einen Großteil ihres Tages im 
Sitzen oder in einer einseitigen Körperhaltung, was langfristig zu 
Rückenproblemen führen kann.

Zukunft Altbau
Solaranlagencheck im Frühling
Maximale Erträge sichern durch saubere sowie intakte 
Photovoltaik- und Solarthermieanlagen
Zukunft Altbau empfiehlt, Anlagen und Batteriespeicher 
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frühzeitig auf ihre Funktionsfähigkeit zu prüfen. 
Im Frühjahr gewinnt die Sonne Tag für Tag an Kraft. Mit durch-
schnittlich 100 Sonnenstunden liefert der März rund dreimal so 
viel solare Einstrahlung wie der Januar. In den Sommermonaten 
sind es sogar über 200 Stunden. Das freut nicht nur die Men-
schen, sondern steigert auch die Erträge von Photovoltaik- und 
Solarthermieanlagen. Doch Verschmutzungen durch Laub, Pol-
len, Feinstaub, Mooswachstum, Flechten oder Vogelkot, die sich 
im Laufe von Herbst und Winter angesammelt haben, beein-
trächtigen die Leistungsfähigkeit einer Anlage deutlich. Deshalb 
sollen Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer im Frühling 
einen Solaranlagencheck durchführen lassen. Darauf weist das 
vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm Zukunft Altbau hin. Der Check sorgt dafür, 
dass die Stromerträge die Prognosewerte erreichen und die An-
lage mehr Gewinn macht.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.

Den Solarcheck sollte man in die Hände von Fachleuten geben, 
denn ein Gang aufs Dach kann gefährlich werden. Die Kosten 
für den professionellen Check lassen sich sogar von der Steuer 
absetzen. Was Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer je-
doch eigenständig tun können, ist zunächst von außen einen 
Blick aufs Dach zu werfen. Bereits mit dem bloßen Auge erkennt 
man grobe Verschmutzungen oder defekte Solarmodule. Ver-
unreinigungen haben einen großen Einfluss auf die Effizienz 
der Module. Zwischen 10 und 15 Prozent sinkt ihre Leistung bei 
starker Verschmutzung. 

Die richtige Umgebungstemperatur für den Batteriespeicher
Neben den Modulen auf dem Dach sollte auch der Batteriespei-
cher einer Photovoltaikanlage regelmäßig kontrolliert werden. In 
der Regel stehen diese Geräte geschützt im Haus und sind zu-
dem wartungsarm. Hier sollten Hauseigentümerinnen und Hau-
seigentümer lediglich beachten, dass die Umgebungstemperatur 
stimmt. „Die Temperatur sollte nicht unter dem Gefrierpunkt 
und auch nicht deutlich über 20 Grad Celsius liegen“, sagt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. „Dieser Temperaturbereich ist ideal 
für eine lange Lebenszeit und Leistung der Akkus“, so der Exper-
te. Warme Heizungsräume oder kalte Garagen sind daher unge-
eignete Orte für einen Batteriespeicher.

Überwachungssystem liefert Informationen zur Photovol-
taikleistung 
Schäden, die nicht mit bloßem Auge zu erkennen sind, sind 
mithilfe eines Überwachsungssystems diagnostizierbar. Die mei-
sten Photovoltaikanlagen verfügen über eine entsprechende App 
oder Website, die den aktuellen Zustand der Anlage sowie ihren 
gegenwärtigen Stromertrag abbildet.
Liegen die aktuellen Werte unter den Soll-Erträgen, kann das ein 
Zeichen dafür sein, dass der Betrieb eingeschränkt oder sogar 
gestört ist. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten 
dann zur weiteren Klärung die Erträge mit denen der Vorjahre 
vergleichen oder aus dem Internet lokale Vergleichswerte hinzu-
ziehen. Das Überwachungssystem checkt in der Regel auch den 
Batteriespeicher. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 
bekommen eine Warnung, falls bei der Stromspeicherung Auf-
fälligkeiten auftreten. 
Fallen bei den Checks solche Unregelmäßigkeiten auf, ist eine 
professionelle Inspektion ratsam. Fachleute kommen zum Ein-
satz, wenn die Module, die elektrischen Anschlüsse, Verkabelun-
gen, Verglasungen, der Wechselrichter der Photovoltaikanlage 
und der Batteriespeicher gecheckt werden. Fehlerhafte Stellen 
an den Modulen, auch Hotspots genannt, werden dabei via 
Thermografieaufnahmen – etwa per Drohne – sichtbar gemacht. 

Fühltest bei der Solarthermieanlage
Auch bei wärmeerzeugenden solarthermischen Anlagen kann 
man mit einem einfachen Fühltest die Funktion überprüfen. Der 

Test sollte an einem sonnigen Tag gemacht werden. Dazu fasst 
man die Leitung an, die aus dem Sonnenkollektor herausführt. 
Sie sollte sich deutlich wärmer anfühlen als jene, die in den Kol-
lektor hineinführt. Beachtet werden muss hier, dass der Handtest 
nur aussagt, dass die Anlage funktioniert - aber nicht, wie gut. 
Zudem sollte die Pumpe normal laufen. Das äußerst sich durch 
ein leises Surren. 
Wer wissen will, ob die Anlage gut funktioniert, muss auf den 
Wärmemengenzähler schauen. Hauseigentümerinnen und Hau-
seigentümer können, wie bei der Photovoltaikanlage, die Erträge 
mit jenen des Vorjahres vergleichen. Wer sich das nicht zutraut, 
sollte Fachhandwerker zu Rate ziehen. Bei einer Inspektion der 
Solarthermieanlage untersuchen sie die Kollektoren, die Um-
wälzpumpe, die Regelung und den Frostschutz.

Wie oft soll gecheckt werden?
Bei einem störungsfreien Betrieb muss nicht jedes Jahr eine 
Wartung durchgeführt werden. Findet sie allerdings statt, ist der 
Beginn der Hauptsaison der ideale Zeitpunkt. Rund 80 Prozent 
des Jahresertrags einer Photovoltaikanlage wird zwischen März 
und September erzeugt. Viele Fachhandwerksunternehmen bie-
ten Wartungsverträge für die regelmäßige Inspektion in einem 
vereinbarten Rhythmus an. 

Geld sparen dank effizienter Anlagen
Fazit: Ein Check der Anlagen im Frühjahr sorgt dafür, dass das 
Maximum an klimafreundlicher Energie gewonnen werden kann. 
Und je effizienter eine Solaranlage läuft, desto mehr Geld sparen 
die Eigentümerinnen und Eigentümer. Der Strom vom Hausdach 
etwa ist rund dreimal günstiger als vom Stromversorger. Auch 
der Betrieb einer solarthermischen Anlage lohnt sich finanziell. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de

Agentur für Arbeit Göppingen
Andere Öffnungszeit am Mittwoch, 13. März
Arbeitsagentur an diesem Tag für unterminierte Vorspra-
chen geschlossen
Die Agentur für Arbeit Göppingen ist am Mittwoch, 13. März 
für spontane, unterminierte Vorsprachen geschlossen. Dies gilt 
für die Geschäftsstellen in Esslingen, Göppingen, Kirchheim und 
Nürtingen. Wer bereits einen Termin vereinbart hat, beispiels-
weise bei der Berufsberatung oder in der Arbeitsvermittlung, ist 
davon aber nicht betroffen.
Telefonische Auskünfte erhalten Kundinnen und Kunden der 
Agentur für Arbeit über die kostenlose Rufnummer 0800 4 5555 
00. Diese ist durchgehend von 8 Uhr bis 18 Uhr erreichbar.
Auf die umfangreichen Online-Angebote von Arbeitsagentur 
(www.arbeitsagentur.de) kann weiterhin zugegriffen werden.
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am 
nächsten Werktag nachgeholt werden.

Andere Öffnungszeit am Mittwoch, 20. März
Die Agentur für Arbeit ist am Mittwoch, 20. März wegen einer 
internen Veranstaltung geschlossen. Dies gilt für die sechs Ge-
schäftsstellen in Esslingen, Geislingen, Göppingen, Kirchheim, 
Leinfelden-Echterdingen und Nürtingen. Wer bereits einen Ter-
min vereinbart hat, beispielsweise bei der Berufsberatung oder in 
der Arbeitsvermittlung, ist davon aber nicht betroffen und kann 
den Termin wahrnehmen. Telefonische Auskünfte erhalten Kun-
dinnen und Kunden der Agentur für Arbeit über die kostenlose 
Rufnummer 0800 4 5555 00. Diese ist durchgehend von 8 Uhr 
bis 18 Uhr erreichbar. Auf die umfangreichen Online-Angebote 
von Arbeitsagentur (www.arbeitsagentur.de) kann weiterhin zu-
gegriffen werden. Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche 
Nachteile am nächsten Werktag nachgeholt werden.

Und wenn das Beste erst noch kommt?
Telefonaktionstag „Zurück in den Beruf – mit uns erfolg-
reich durchstarten“ am 12. März 
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Auf dem Arbeitsmarkt in Baden-Württemberg entstehen viele 
neue, zukunftsfähige Tätigkeiten, die ideal für einen Wiederein-
stieg in Arbeit sind. Der Telefonaktionstag der Bundesagentur für 
Arbeit gibt interessierten Frauen und Männern die Möglichkeit, 
sich in der neuen Arbeitswelt zu orientieren und beruflich wieder 
voll durchzustarten.
Am Dienstag, 12. März 2024, findet von 9.00 bis 15.00 Uhr der 
bewährte Telefonaktionstag der Agenturen für Arbeit in Baden-
Württemberg statt. Das Angebot richtet sich an Frauen und 
Männer, die aus familiären Gründen nicht oder nur in geringem 
Umfang erwerbstätig sind.
Wer wieder zurück ins Berufsleben möchte, hat erfahrungsge-
mäß viele Fragen, vor allem: Wie gelingt der Wiedereinstieg? 
Wer kann mich dabei alles unterstützen? Wie finde ich die für 
mich passenden Unternehmen, das passende Job-Angebot oder 
die passende Qualifizierung? 
Die Beauftragten für Chancengleichheit informieren am Akti-
onstag über die vielfältigen Möglichkeiten auf dem regionalen 
Arbeitsmarkt und darüber, wie Familie und Beruf unter einen 
Hut zu bringen sind. Geklärt werden können auch Fragen zur 
Berufswegeplanung und zu Qualifizierungsangeboten. 
„Oft ist es für den ersten Schritt wichtig, eine Person einfach 
ansprechen zu können, ohne Internet, ohne Terminvergabe 
und ohne dass man sich erst anmelden muss“,“ erklärt Dr. Jörn 
Harström, Beauftragter für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
(BCA) der Agentur für Arbeit Göppingen. Natürlich unterstützt 
er auch sonst, außerhalb des Telefonaktionstages, die Wiederein-
steigerinnen und Wiedereinsteiger und verweist auf die monatli-
chen Telefonsprechstunden, die in der Veranstaltungsdatenbank 
auf der Homepage der Agentur für Arbeit zu finden sind (www.
arbeitsagentur.de/goeppingen).

Interessierte Frauen und Männer erreichen unter der kostenfrei-
en Telefonnummer 0800 4 5555 00 die Service-Center der Bun-
desagentur für Arbeit. Nach Nennung des Kennworts „Chance 
Job“ und ihres Wohnorts werden sie direkt an den für sie zu-
ständigen Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
verbunden.
Alternativ vereinbaren Interessierte einen Videokonferenz-Termin 
per E-Mail mit dem Beauftragten für Chancengleichheit vor Ort. 
Die Kontaktdaten sind zu finden unter:

Wie geht’s weiter nach der Schule?
Digitale Elternabende der Agentur für Arbeit zeigen Chan-
cen auf
Vom 4. bis zum 8. März veranstaltet die Bundesagentur für Ar-
beit die dritte bundesweite Woche der digitalen Elternabende. 
Jugendliche und ihre Eltern können in dieser Woche die Ausbil-
dungsmöglichkeiten und das duale Studium in über 80 Unter-
nehmen virtuell kennenlernen. 
Eine Woche lang geben Unternehmen in jeweils einstündigen 
Zeitslots zwischen 17:00 und 21:00 Uhr ganz kompakt einen 
ersten Einblick in die Rahmenbedingungen der Ausbildung oder 
des dualen Studiums, die Unternehmenskultur und Möglichkei-
ten für Nachwuchskräfte nach einer erfolgreichen Ausbildung 
beziehungsweise einem erfolgreichen dualen Studium im Unter-
nehmen. Außerdem berichten Azubis und dual Studierende, wie 
sie es geschafft haben, das Bewerbungsverfahren zu bestehen 
und wie es ihnen während der Ausbildung oder des dualen Stu-
diums ergeht. 
Zudem informiert die Berufsberatung der Bundesagentur für 
Arbeit (BA) am 07. März um 18:00 Uhr, wie sie junge Menschen 
bei der Berufswahl und Ausbildungsplatzsuche begleitet und 
unterstützt.

Auch aus dem Bezirk der Agentur für Arbeit Göppingen 
beteiligen sich Unternehmen.
„Digitale Elternabende ermöglichen einen Einblick in die Arbeits-
welt, fördern das Verständnis und schaffen wertvolle Kontakte 
für eine erfolgreiche berufliche Zukunft unserer Jugend“, be-
grüßt Tobias Krause, Führungskraft bei der Agentur für Arbeit 

Göppingen, die Aktion. Denn: Digitale Elternabende sind ein 
niederschwelliges Angebot zur Berufsorientierung und bieten 
sowohl Ausbildungsbetrieben als auch interessierten Eltern die 
Möglichkeit, unkompliziert Kontakte zu knüpfen. Eltern bekom-
men außerdem direkten Einblick in die Rahmenbedingungen von 
Ausbildungen und dualen Studien und können so ihren Kindern 
als wichtigste Berater und Unterstützer im Berufswahlprozess zur 
Seite stehen.
Die ersten digitalen Elternabende hatten bei den beiden Ver-
anstaltungswochen im Jahr 2023 insgesamt knapp 12.000 
Haushalte erreicht. Die Teilnehmer auf beiden Seiten haben das 
Format durchweg positiv bewertet. Familien haben sich gemein-
sam virtuell, unkompliziert und ortsunabhängig über die teilneh-
menden Unternehmen, die verschiedenen Ausbildungsberufe, 
das duale Studium aber auch über die Hilfestellungen der Berufs-
beratung der BA informiert. 

Informationen zu den digitalen Elternabenden, zu den beteilig-
ten Unternehmen und zu den Terminen finden sich unter https://
www.arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende 
Eine Anmeldung und Registrierung für die Teilnahme ist nicht 
erforderlich.

Arbeitslosigkeit steigt im Februar weiter – Plus ist stärker 
als im Landesschnitt
19 458 Frauen und Männer waren im Februar arbeitslos 
gemeldet
Arbeitslosenquote weiter bei 4,3 Prozent
6 153 offene Arbeitsstellen waren gemeldet
Die Arbeitslosigkeit ist im Bezirk der Agentur für Arbeit Göp-
pingen mit den Landkreisen Esslingen und Göppingen weiter 
gestiegen – zum fünften Mal in Folge. Insgesamt waren 19 458 
Frauen und Männer ohne Arbeit. Das ist ein Anstieg im Vergleich 
zu Januar um 200 Personen oder 1,0 Prozent. Gegenüber Febru-
ar 2023 waren      
1 983 Menschen mehr arbeitslos gemeldet (plus 11,3 Prozent). 
Die Arbeitslosenquote, bezogen auf alle zivilen Erwerbsperso-
nen, lag wie im Vormonat bei 4,3 Prozent (Februar 2023: 3,9 
Prozent).
„Wir sehen im Februar zwei für diesen Monat unübliche Ent-
wicklungen auf dem Arbeitsmarkt: Zum einen ist die Arbeitslo-
sigkeit weiter gestiegen, im Bezirk stärker als im Land Baden-
Württemberg. Und noch einmal tiefer in die Region geschaut: 
Das Plus zeigt sich besonders im Landkreis Göppingen. Erstmals 
seit Januar 2021 zeigt sich bei der Arbeitslosenquote eine fünf 
vor dem Komma. Lange lag die Arbeitslosigkeit darunter. Von 
dem Plus im gesamten Bezirk sind vor allem Frauen und junge 
Menschen betroffen, die sich bei der Arbeitsagentur oder den 
beiden Jobcentern arbeitslos gemeldet haben. Die zweite auf-
fallende Entwicklung ist der Rückgang bei Stellenangeboten. Im 
Februar wurden deutlich weniger Stellen neu gemeldet als im 
gleichen Zeitraum der Vorjahre. Beides, Rückgang der Arbeits-
stellen und Zunahme der Arbeitslosigkeit, sind Anzeichen dafür, 
dass sich die Lage auf dem Arbeitsmarkt in Anbetracht der vie-
len Herausforderungen und Unwägbarkeiten weiter eintrübt“, 
erklärt Bettina Münz, stellvertretende Leiterin der Agentur für 
Arbeit Göppingen.  

Von allen Arbeitslosen im Agenturbezirk gehörten 8499 Perso-
nen der Arbeitslosenversicherung an und wurden von der Ar-
beitsagentur betreut. 10959 Personen waren in der Grundsiche-
rung, die jetzt Bürgergeld heißt, gemeldet und wurden von den 
Jobcentern in den beiden Landkreisen Esslingen und Göppingen 
betreut. 
Geflüchtete Menschen aus der Ukraine werden seit dem 1. Juni 
2022 von den Jobcentern betreut und fließen seitdem sukzessive 
in die Arbeitslosenstatistik ein. Im Februar waren 1926 Men-
schen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit im Agenturbezirk 
arbeitslos gemeldet.

Die Entwicklung der Arbeitslosigkeit in den beiden Land-
kreisen
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Landkreis Esslingen
Im Landkreis Esslingen waren im Februar insgesamt 12298 
Menschen arbeitslos gemeldet. Das sind 60 Personen oder 0,5 
Prozent mehr als im Januar, und  025 (plus 9,1 Prozent) mehr als 
im Vorjahr.
Die Arbeitslosenquote betrug 4,0 Prozent (Esslingen: 4,3 Pro-
zent; Kirchheim: 4,0 Prozent; Leinfelden-Echterdingen: 3,3 Pro-
zent und Nürtingen: 3,9 Prozent).  
Im Februar 2023 lag sie bei 3,7 Prozent.

Landkreis Göppingen
Im Landkreis Göppingen waren im Februar insgesamt 7160 
Menschen arbeitslos gemeldet. Das waren 140 Personen mehr 
(plus 2,0 Prozent) als im Januar, und 958 (plus 15,4 Prozent) 
mehr als im Vorjahr. 
Der Landkreis Göppingen verzeichnete eine Arbeitslosenquote 
von 5,0 Prozent (Geschäftsstelle in Göppingen: 4,8 Prozent; 
Geschäftsstelle in Geislingen: 5,3 Prozent). Im Vorjahr lag sie bei 
4,3 Prozent.

Entwicklung der Arbeitslosigkeit bei den Personengruppen
Im Februar waren 320 Jugendliche unter 20 Jahren arbeitslos 
gemeldet. Das waren sechs Personen oder 1,8 Prozent weniger 
als vor einem Monat, aber 83 Personen oder 35,0 Prozent mehr 
als vor einem Jahr. 
Bei den jungen Menschen unter 25 Jahren waren es 1706 Ar-
beitslose, 59 oder 3,6 Prozent mehr als im Vormonat, und 334 
Personen oder 24,3 Prozent mehr als im Februar 2023.
Die Zahl der 50-jährigen und älteren Arbeitslosen ist im Vergleich 
zu Januar um 104 Personen (minus 1,5 Prozent) auf 6 984 Perso-
nen gesunken. Das waren 316 Personen (plus 4,7 Prozent) mehr 
als im Februar 2023.
5138 Menschen waren im Februar seit mindestens einem Jahr 
bei der Agentur für Arbeit und den Jobcentern arbeitslos gemel-
det und galten damit als langzeitarbeitslos. Das waren drei Per-
sonen (plus 0,1 Prozent) mehr als im Vormonat, und 286 (plus 
5,9 Prozent) mehr als im Vorjahresmonat. 
Die Zahl der arbeitslosen schwerbehinderten Menschen ist um 
31 Person oder 3,6 Prozent gesunken und lag bei 835 Personen. 
Im Vergleich zum Vorjahresmonat waren 68 schwerbehinderte 
Menschen weniger arbeitslos gemeldet (minus 7,5 Prozent).

Unterbeschäftigung
Die Unterbeschäftigung, die neben der Zahl der Arbeitslosen 
auch Personen in arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen, Sprach-
kursen und kurzfristiger Arbeitsunfähigkeit berücksichtigt, ist 
gegenüber dem Vormonat um 366 Personen (plus 1,4 Prozent) 
gestiegen. Insgesamt lag die Unterbeschäftigung im Februar bei 
26573 Personen. Das waren 2273 (plus 9,4 Prozent) mehr als vor 
einem Jahr. 

Angebot an Arbeitsstellen
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Göppingen waren im Februar 6 
153 Stellen beim gemeinsamen Arbeitgeber-Service der Agentur 
für Arbeit und der Jobcenter zur Besetzung gemeldet (Stellen-
bestand insgesamt). Das sind 63 (minus 1,0 Prozent) weniger als 
im Januar. Im Vergleich zum Vorjahr gab es 1 507 Stellen (minus 
19,7 Prozent) weniger. 
Insgesamt wurden im Februar 1 653 Stellen neu gemeldet. Das 
waren 388 (plus 30,7 Prozent) mehr als im Januar, aber 350 
(minus 17,5 Prozent) weniger als im Vorjahresmonat. 

Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen Beschäfti-
gung
(kein neuer Datenstand)

Zum Stichtag 30. Juni 2023 waren 313181 Arbeitnehmer sozial-
versicherungspflichtig beschäftigt: 1822 (plus 0,6 Prozent) mehr 
als im Vorjahresquartal. Im Land Baden-Württemberg ist die 
Beschäftigung um 1,0 Prozent gestiegen.

Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termine:
13. März 2024 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Thema: Künstliche Intelligenz (KI) - Fluch oder doch ein Segen 
für sehbehinderte und blinde Menschen“ 
aktuelle Entwicklungen - Nutzen und Chancen der KI; aber auch 
Risiken. 
Was sollte im Umgang und der Nutzung der KI beachtet werden. 
Referent: Herr Arne Jöns 

Bitte notieren Sie sich bereits heute den nächsten Termin unserer 
Vortragsreihe am 10. April 2024 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024
Beitreten Zoom Meeting
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02
bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1
Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110

Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland

Meeting-ID: 858 5829 3801

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-
wuerttemberg.de an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Gott gibt den Weisen ihre Weisheit und den Verständigen ihren 
Verstand.
(Daniel 2, Vers 21)

Do., 07.03.:	 19.30 Uhr Hauskreis bei Krauters
So., 10.03.	 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst
	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Wolfgang Oester-

ling (mit Abendmahl)
Di., 12.03.:	 19.00 Uhr Gebetstreff

Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebetsanlie-

Volksmission Donzdorf	
	 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)
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gen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anliegen in unse-
ren Briefkasten werfen.

Mi., 13.03.:	 19.00 Uhr Männerabend

Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben!
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der Volksmission statt.

Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035
- Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

	 Wöchentliches Bibellesen: 
	 Psalm 18

	 Sonntag, 10.03.2024, 17.30 Uhr – 19.15 Uhr   
	 Öffentlicher Vortrag: 
	 „Gottes Wort hören und danach leben.“

Donnerstag, 14.03.2024, 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Friedensstraße 44, 73312 Geislingen, www.efg-geislingen.de

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst
mit Kinderkirche und Livestream auf www.efg-geislingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Nr. 241100D/ Schwäbische Alb: Gestüt Marbach und 
Schloss Lichtenstein
Erleben Sie das älteste staatliche Gestüt Deutschlands und gehen 
Sie mit dem Gestütsführer in die Stallungen und erfahren viel 
Wissenswertes über die einzelnen Pferderassen, die Historie und 
die Arbeit im Gestüt. Im Anschluss gemeinsames Mittagessen im 
Gasthof Hirsch Failenschmid in Gächingen. Danach fahren wir 
zum Schloss Lichtenstein. Bei einer Führung besichtigen wir das 
romantische Märchenschloss. Es bietet einen einmaligen Aus-
blick ins Echaztal sowie die Schwäbische Alb. Anmeldeschluss: 
15. März 2024. Leistungen: Fahrt in komfortablem Fernreisebus, 
2 Führungen inkl. Eintritte, Begleitung, 
Freitag, 26. April 2024, 08:00 - 19:00 Uhr, Feuerwehrmaga-
zin, Parkplatz

Nr. 241105D/ Workshop zum Thema „Hauptpflege trifft 
Achtsamkeit“
Welcher Hauttyp bin ich, auf was muss ich achten? Wir erstel-
len eine Routine, die auf Ihre Haut abgestimmt ist. Sie erhalten 
Informationen zu guten und bösen Inhaltsstoffen und wie Sie 

diese einfach erkennen können. Wir lernen Techniken der Ge-
sichtsmassage und des Faceyogas mit und ohne Hilfsmittel. Jessi-
ca Lutz, Inhaberin belongingn2nature
Donnerstag, 21.03.2024, 19:00- 21:00 Uhr, Stadthalle, Gast-
stättenraum

Nr. 241106D/ Workshop „Naturkosmetik selber machen“
Wir stellen selbst verschieden Körperpflege und Kosmetikpro-
dukte für den täglichen Bedarf sowie für besondere Anlässe 
her. Sie erfahren, wie einfach es ist, Gesichtscremes, Körperöle, 
Make-Up Entferner oder Peelings herzustellen und lernen die 
Basics über selbstgemachte Naturkosmetik kennen. Jessica Lutz, 
Inhaberin belonging2nature
Donnerstag, 11.04.2024, Stadthalle Gaststättenraum

Nr. 241315D/ Workshop: Feldenkrais
Die Feldenkrais-Methode eröffnet über sanfte Bewegungen die 
Möglichkeit eigene Gewohnheiten wahrzunehmen. Auf einfache 
Weise werden verschiedene Bewegungsvariationen erforscht 
– dabei lernen Sie Unterschiede zu spüren und weniger anstren-
gende Möglichkeiten für Ihr Tun zu entdecken. Andrea Maier, 
Feldenkrais Lehrerin
Samstag, 20. April 2024, 15:00 - 19:00 Uhr, vhs-Raum Donz-
dorf, Poststr. 20

Nr.241332D/ Familienküche vegetarisch mit Amelie Nagel
In diesem Kurs gibt es zunächst ein paar Basics zum Thema ve-
getarische Ernährung und im Anschluss sollen wir gemeinsam 
leckere vegetarische Familiengerichte kochen.
Mittwoch, 13.03.2024, 18:00 - 22:00 Uhr, Schulküche Mes-
selbergschule

Nr.241689D/ Mathe Crash Kurs in den Osterferien mit Rei-
ner Nägele
Prüfungsvorbereitung für die Mittlere Reife, Gezielte Trainings-
aufgaben rechnen in der Gruppe macht mehr Spaß als alleine zu 
Hause! Effiziente Kleingruppe von max.5 Jugendlichen
Montag, 25.03.2024 bis Donnerstag, 28.03.2024, jew. 09:00 
– 12:30 Uhr, Stadthalle VR 2 

Nr. 241512D/ Windows-Explorer Dateimanagement
In dem Kurs werden der Umgang und das Verwalten von Ord-
nern und Dateien behandelt. Ordner erststellen, umbenenne, 
verschieben, löschen und wiederherstellen. An praktischen 
Übungen lernen Sie richtig speichern und mit verschiedenen 
Datenträgern wie CD, Kamera oder USB-Stick arbeiten. Günter 
Stier, Qualifizierter IT-Dozent
Mittwoch, 13.03.2024, 17:30- 20:30 Uhr, Schloss, Zimmer 312

Kinder:
Nr. 241650D/ Kreativworkshop: Ostern (ab 6 Jahren)
Wir möchten mit euch eine Osterkarte, kleine Ostergeschenke, 
eine Tischdekoration für zu Hause und andere verschiedene 
Dinge zum Thema basteln. Wir möchten euch die verschiede-
nen Materialien aufzeigen, mit denen wir wunderschöne Dinge 
herstellen können. Eurer Phantasien sind keine Grenzen gesetzt. 
Nadine Nägele
Freitag, 15. März 2024, 14:45 - 16:30 Uhr, Steingarten-
Grundschule, Werkraum

Hurra, wir spielen ein Instrument!
Gemeinsam musizieren im Musikverein „Germania“ 1840 Donz-

Zeugen Jehovas

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 304 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.vhs-donzdorf.de

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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dorf und in der Musikschule macht Spaß. 
Wenn du ein Blech- oder Holzblasinstrument erlernen willst 
oder schon spielst und als Wiedereinsteiger Lust hast in einem 
Ensemble zu musizieren, würden wir uns freuen dich kennenzu-
lernen. 
Unser Kontakt:
musikschule@donzdorf.de 
jugend@musikverein-donzdorf.de

Ein Instrument lernen an der Musikschule – wieso, wes-
halb, warum?
Es gibt viele Hobbys, die Kinder Spaß machen und die ein wichti-
ger Wegbegleiter für das spätere Leben sind. Ein kreatives Hobby 
hat jedoch viele Vorteile: Die Musik!
Wer aktiv Musik macht profitiert gleich mehrfach: Musizieren 
macht Freude und tut gut. Das Erlernen und Spielen eines Instru-
ments fördert die geistige Entwicklung, verbessert akademische 
Fähigkeiten, schult die Entwicklung von Koordination und moto-
rischen Fähigkeiten, weckt kreatives und emotionales Potential 
und vermittelt wichtige Aspekte für ein erfolgreiches Lernen. 
Musizieren wirkt sich zudem positiv auf das Sozialverhalten aus. 
Teamfähigkeit, Disziplin, Geduld und Selbstbewusstsein werden 
gestärkt.

Wenn Eltern ihrem Kind eine qualifizierte musikalische 
Ausbildung ermöglichen, ist dies ein wertvolles Geschenk 
für das ganze Leben!
Wir als Musikschule sind in diesem Fall der richtige Ansprech-
partner für Sie und ihr Kind! Wir vermitteln durch einen qua-
litativen, professionellen Unterricht lebenslange Freude an der 
Musik. Wir sind Mitglied im Verband deutscher Musikschulen 
(VdM). Die musikalische Förderung und Ausbildung der Kinder 
und Jugendlichen orientiert sich am Strukturplan und den Rah-
menlehrplänen des VdM.
Unsere Lehrkräfte sind qualifizierte Fachkräfte, die sich re-
gelmäßig an Fortbildungen weiterbilden, um ihren Kindern einen 
qualitativ guten Unterricht zu bieten. Es geht uns darum, jedes 
Kind individuell, pädagogisch, didaktisch-methodisch richtig zu 
begleiten und optimal zu fördern. Notenschrift, Rhythmusschu-
lung und Gehörbildung sind ein Teil des Bildungsplanes beim 
Erlernen eines Instrumentes. Wir legen besonderen Wert auf 
die Vermittlung der richtigen Spieltechnik (Blastechnik, Finger-, 
Hand-, Körperhaltung etc.) der einzelnen Instrumente. Unser Ziel 
ist es Kinder und Jugendliche zu motivieren, damit sie Freude 
und Spaß am Musizieren haben.

Gerne informieren wir Sie über:
- In welchem Alter kann ein Kind anfangen, ein Musikinstrument 
zu erlernen?
- Welches ist das richtige Instrument für mein Kind?
- Kann ich ein Instrument leihen?
- Was kostet der Musikunterricht?
Rufen Sie uns an! Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Terminvorschau:
Die bereits angekündigte Matinee „Schlagzeug in Club-
Atmosphäre“ am Sonntag, 17. März 2024 um 10.30 Uhr in der 
Stadthalle Donzdorf fällt leider aus!

Fr. 15.03.:	 Musizierabend 
		  der Querflötenklasse von Beatrix Rudolf
		  um 18.30 Uhr im Roten Saal, Schloss Donzdorf
Mo. 18.03.:	 Musizierabend 
 		  der Tasteninstrumentalklasse von Antonio 
		  Marotta
 		  um 18.30 Uhr im Roten Saal, 
		  Schloss Donzdorf
Di. 19.03.:	 Musizierabend 
		  der Saxophon- und Klarinettenklasse von 
		  Markus Heim
 		  um 19.00 Uhr im Roten Saal, 
		  Schloss Donzdorf

Do. 21.03.:	 Musizierabend 
 		  der Tasteninstrumentalklasse von 
		  Valentina Wanner
 		  um 18.30 Uhr im Roten Saal, 
		  Schloss Donzdorf

Herzliche Einladung an alle Interessierte. Die Musikschü-
ler/innen und Lehrkräfte freuen sich über Ihr Kommen.

DUO AEROFONE – Barocke Größen 
16.03.2024, 20 Uhr 
Kath. Kirche St. Petrus, Reichenbach u.R. 
Der Trompeter Samuel Walter wurde 1994 in Kleve geboren. 
Er studierte an der Hochschule in Düsseldorf und schloss 2019 
seinen Bachelor bei Prof. Matthais Höfs an der Hochschule für 
Musik und Theater in Hamburg ab. Heute ist Samuel Walter 
Masterstudent bei Martin Wagemann in Graz und stellvertre-
tender Solo-Trompeter bei der Deutschen Radio Philharmonie 
in Saarbrücken. Samuel Walter ist Mitbegründer des seit sechs 
Jahren bestehenden und international konzertierenden En-
sembles Brasssonanz und ist Mitbegründer des Blechquintetts 
Bright Brass, mit dem er 2022 ein Stipendium beim Deutschen 
Musikwettbewerb erhielt. 
Lukas Euler, geboren 1996 in Neustadt/Weinstraße, ist seit 
2022 Kirchenmusiker an der Pauluskirche Darmstadt und seit 
November 2023 als Gastprofessor für Orgel an der Hochschule 
für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt tätig. Zudem ist 
er Dozent für Orgel am Institut für Kirchenmusik des Bistums 
Mainz. Nach drei 1. Bundespreisen bei „Jugend musiziert“ wur-
de er Preisträger mehrerer internationaler Orgelwettbewerbe 
und erhielt Stipendien unter anderem beim Deutschen Musik-
wettbewerb 2022. 

In „Barocke Größen“ entführen sie in die Welt der größten Kom-
ponisten des Barocks und der Frühklassik. Erleben Sie Sternstun-
den aus unterschiedlichen Zentren Europas, von Johann Seba-
stian Bach, Georg Philipp Telemann, Giuseppe Torelli, Johann 
Friedrich Fasch und anderen. Es werden dabei Originalwerke in 
der Besetzung Trompete/Orgel als auch Arrangements erklingen. 

Samuel Walter/Lukas Euler: 
Intrada 

Georg Philipp Telemann (1681-1767) 
Trompetenkonzert D-Dur TWV:51:D7 
I. Adagio II. Allegro III. Grave IV. Allegro

Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
Fantasie und Fuge g-Moll BWV 542 

Leopold Mozart (1719-1787) 
Trompetenkonzert D-Dur 
I. Adagio II. Allegro moderato 

Johann Sebastian Bach 
Auswahl an „Schübler-Chorälen“
in Bearbeitung für Trompete und Orgel Lukas Euler 

Nikolaus Bruhns (1665-1697) 
Praeludium in G 8´

Giuseppe Torelli (1658-1709) 
Sinfonia in D G.1
I. Andante II. Allegro III. Grave IV. Allegro

Johann Friedrich Fasch (1688-1758) 
Trompetenkonzert D-Dur
I. Allegro II. Largo III. Allegro (Tempo di menuetto) 

Karten und Infos am i-Punkt im Schloss Donzdorf oder 
über den Ticket-Online-Shop unter www.donzdorf.de 
Veranstalter: Stadt Donzdorf, Kunst– und Kulturstiftung, Schloss 
1-4, 73072 Donzdorf 
Mit freundlicher Unterstützung durch: Wolfgang Straub 
Gefördert durch den Deutschen Musikwettbewerb, ein Projekt 
des Deutschen Musikrats



16
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 10 vom 08. März 2024

Ursula Reichart - Spuren
Ausstellung in der Städtischen Galerie im Schloss Donzdorf 
Schon ein flüchtiger Blick auf die Malerei von Ursula Reichart 
genügt, um einen atmosphärischen Eindruck zu erhalten. Die 
Künstlerin changiert zwischen Dickicht und Licht, überträgt das 
Tempo ihres Malaktes auf die Beweglichkeit der Strukturen – al-
les scheint zu fließen; gelegentliche Verdichtungen verweisen 
zugleich auf benachbarte Durchblicke. Es fehlt die feste Form, 
alles scheint im Übergang. Tiefe und Raum sind keine Kon-
struktionen, sondern ergeben sich aus dem Fluss der Farbe. Das 
Resultat ist nicht nur ein festgefügtes Bild, sondern zugleich ein 
Report ihrer eigenen körperlichen und inneren Bewegungen. Die 
Ordnung der Dinge fügt sich dem unter.…
Bei aller Abstraktion lässt die Künstlerin dennoch zu, dass die In-
terpretation ihren Spuren folgen kann. Die Arbeit des Betrachters 
ist das Sammeln von Indizien. Zum Beispiel, dass die Künstlerin 
gerne in Serien arbeitet, in denen sie Variationen einer bestimm-
ten bildnerischen Idee abarbeitet. Manchmal finden sich in den 
Bezeichnungen konkrete Hinweise auf Landschaftsformen, wie 
bei der Gruppe der „Auen“-Bilder. 
Rainer Braxmaier (Textauszug)

Vita: 
1977-1983 	 Studium an der Staatlichen Akademie der 
		  Bildenden Künste Stuttgart bei M. Baumgartl, 
		  R. Schoofs und K.R.H. Sonderborg
1981-1982 	 Stipendium an der Ecole des Beaux-Arts 
		  Aix-en-Provence et Marseille
1983-1985 	 Studienabschluss in Malerei, Kunstgeschichte, 
		  Kunsterziehung,
1986-1989 	 wohnt und arbeitet in Montpellier und 
		  Aix-en-Provence
1989-1996 	 wohnt und arbeitet in Strasbourg
seit 1996 	 wohnt und arbeitet in Kehl und Offenburg
Ausstellungen (Auswahl): 
2023 	 „Transitoire“ Ursula Reichart, Marion Sautter und 
	 Ursula Krimm, Freiburg Im Schopf2

„Dialog(u)e“ (avec Armin Göhringer, Isolde Wawrin 
	u.a.), Villa EdA, Climbach, France

2022	 „Bewegung“ Teilnahme an jurierter Ausstellung, 
	 Galerie im Artforum, Offenurg
2021	 „Kunst findet Stadt“, Pop-up-Galerie in Kehl, 
	 „Wir“ Galerie im Artforum, Offenburg

www.ursulareichart.de 

Zur Eröffnung der Ausstellung am 10. März 2024 um 11 Uhr im 
Roten Saal, Schloss Donzdorf laden wir Sie herzlich ein. 
Begrüßung: Martin Stölzle, Bürgermeister der Stadt Donzdorf 
Karl Vollmer spricht mit der Künstlerin 
Zur Ausstellung erscheint ein neuer Katalog 

Ausstellungsdauer: 
10.März – 12.April 2024

Öffnungszeiten: 
Montag- Mittwoch:  8-12.30 Uhr + 14-16 Uhr 
Donnerstag: 8-12.30 Uhr + 14-18 Uhr 
Freitag 7-12 Uhr 

Information: 
Schloss Donzdorf, Kulturamt
Schloss 1-4; 73072 Donzdorf; Frau Ahr, 3. OG, Zimmer 305; 
Telefon: 07162-922-301
stadt@donzdorf.de

	 Ökumenischer Seniorenstammtisch
	 Organisiert von den Kirchengemeinden und 
unterstützt vom Stadtseniorenrat findet der nächste ökumeni-

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

sche Seniorenstammtisch am Donnerstag, den 14. März 2024 
um 14.30 Uhr in der Gaststätte „Becher“ in der Schlossstra-
ße 7 in Donzdorf statt. Eingeladen sind vor allem Frauen und 
Männer ab 65 Jahren. Jüngere Personen sind ebenfalls willkom-
men. Es gibt Kaffee und Kuchen. Den inhaltlichen Schwerpunkt 
werden diesmal Hiltrud und Heinz Zinz gestalten, die „Überra-
schendes“ zu erzählen haben. Alle Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich eingeladen, ein paar unterhaltsame vergnügliche 
Stunden in netter Atmosphäre zu verbringen.

Einladung zur Hauptversammlung am 11. März 2024
Liebe Mitglieder, liebe Sängerinnen und Sänger, 
mit nachstehender Tagesordnung ergeht satzungsgemäß die Ein-
ladung zur Hauptversammlung des Liederkranzes 1836 Donzdorf 
e.V. am Montag, 11. März 2024, um 19.00 Uhr im Martinushaus 
in Donzdorf:

Begrüßungschor: Männerchor
1.	 Begrüßung und Eröffnung
2.	 Totengedenken
3.	 Rechenschaftsberichte
 	 a) Vorstand Verwaltung
 	 b) Vorstand Jugend
 	 c) Vorstand Männerchor
 	 d) Vorstand Swing Ensemble
 	 e) Chorleiterinnen
 	 f) Vorstand Finanzen
 	 g) Rechnungsprüfer
4.	 Aussprache zu den Berichten
5.	 Entlastungen 
6.	 Wahlen
	 a) Vorstand Verwaltung
	 b) Vorstand Jugend
	 c) Vorstand Männerchor
	 d) Vorstand Swing Ensemble
	 e) Vorstand Finanzen
	 f) Kassenprüfer
	 g) Beiratsmitglieder Männerchor
	 h) Beiratsmitglieder Swing Ensemble
	 i) Beiratsmitglieder fördernde Mitglieder
7.	 Anträge
8.	 Verschiedenes
Schlusschor: Swing Ensemble

Anträge an die Hauptversammlung bitte schriftlich beim Spre-
cher der Vorstandschaft, Winfried Gokeler, Albstraße 2, 73072 
Donzdorf-Winzingen, bis Freitag, 03. März 2023, einreichen. 
Wir freuen uns auf Ihre aktive Beteiligung an der Hauptver-
sammlung Ihres Liederkranzes.

Probentermine
Kinderchor	 Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr 

(Grundschulkinder)
		  Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr 

(Kindergartenkinder) 
Jugendchor	 Dienstag, 16.45 - 17.45 Uhr 
Männerchor	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings		  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de
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Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
David Wilkens (Swing Ensemble)
david.wilkens@liederkranz-donzdorf.de 
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
anna-theresa.roffeis@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
winfried.gokeler@liederkranz-donzdorf.de

	 Jugendhauptversammlung
	 Liebe Kinder und Jugendliche, 
	 hiermit laden wir Euch recht herzlich zur 
Jugendhauptversammlung der DLRG Jugend Ortsgruppe Donz-
dorf ein. 
Wann? Donnerstag, 07. März 2024 um 17.50 Uhr
Wo? Hallenbad Donzdorf

Tagesordnung (TOP):
1. Begrüßung
2. Annahme der Tagesordnung 
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Mitteilung zur Umstrukturierung 
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge für „Verschiedenes“ bitte bis zum 03.03.2024 senden 
an Jamie Mühleisen: jugendleiter@donzdorf.dlrg.de

Hauptversammlung am 09.03.2024
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am Samstag, den 
09. März 2024, um 19.30 Uhr im Gasthaus „Traube“ statt. 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
TOP   1	 Begrüßung
TOP   2	 Annahme der Tagesordnung
TOP   3	 Totengedenken
TOP   4 	 Berichte
	 a) Vorsitzender
	 b) Schatzmeister + Mitgliederverwaltung

c) Kassenprüfer, Entlastung Schatzmeister
	 d) Technik
	 e) Jugend
TOP   5 	 Aussprache zu den Berichten
TOP   6	 Entlastung der Vorstandschaft
TOP   7	 Wahl der Kassenprüfer
TOP   8	 Wahl der Delegierten zur Bezirkstagung (04.05.2024)
TOP   9 	 Ehrungen
TOP 10	 Anträge
TOP 11	 Verschiedenes

Wir laden unsere Mitglieder recht herzlich zu unserer Hauptver-
sammlung ein und freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Der Countdown läuft
Noch drei Wochen, bis zum 26.03.2024 sammeln wir mit der 
Unterstützung der Volksbank Göppingen, in ihrem „Crowdfun-
ding“ Projekt, Spenden für ein neues Zelt und Spiele für unsere 
Jugendfreizeiten. Die Volksbank gibt uns pro gesammelten 1 €, 
50Cent dazu.
Unser gemeinsames Ziel ist: 6.000 €. Knapp die Hälfte der Sum-
me haben wir bisher erzielt.
Willst du uns auch unterstützen?
Hier geht’s zur Spende:
https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/dlrgdonzdorf
Wir freuen uns über jeden Euro und bedanken uns bei allen 
Unterstützern.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de

Jahresvorschau Termine 2024
07.03.24	 Jugendversammlung
09.03.24	 Hauptversammlung
23.03.24	 Ende vom Projekt „Viele-schaffen-mehr“ 

Erste-Hilfe-Ausbildung: 35 neue Ersthelfer ausgebildet!
Am vergangenen Wochenende, am 02. und 03. März 2024, 
fanden zwei Erste-Hilfe-Ausbildungen statt, die zahlreiche Teil-
nehmer aus verschiedenen Bereichen zusammenbrachte. Am 
Samstag wurden 16 Lehrerinnen und Lehrer des Erich-Kästner-
Gymnasiums in den Grundlagen der Ersten Hilfe geschult. Es war 
eine Gelegenheit für sie, ihre Kenntnisse aufzufrischen und zu 
erweitern, um im Ernstfall noch besser helfen zu können.
Am darauffolgenden Sonntag fand eine breit gefächerte Ausbil-
dung statt, bei der insgesamt 19 Teilnehmer aus verschiedenen 
Gruppen zusammenkamen. Unter ihnen waren Mitglieder der 
Kolpingsfamilie Donzdorf e.V., Lehrkräfte der Steingartengrund-
schule, Rettungsschwimmer der DLRG sowie weitere interessier-
te Personen. Die Vielfalt der Teilnehmer trug zu einem lebhaften 
und bereichernden Erfahrungsaustausch bei.
Ein besonderer Dank geht an die Kolpingsfamilie Donzdorf e.V., 
die die Verpflegung während der Veranstaltung organisiert hat. 
Ihr Engagement hat maßgeblich zum Gelingen der Ausbildung 
beigetragen und dafür gesorgt, dass sich alle Teilnehmer rundum 
wohl und gut versorgt fühlen konnten.
Ebenso möchten wir unsere Wertschätzung an die Referentinnen 
Leo und Madeleine richten. Ihre präzisen und gleichzeitig un-
terhaltsamen Lehrmethoden machten die Ausbildung zu einem 
kurzweiligen, witzigen und äußerst informativen Erlebnis. Ihr 
Fachwissen und ihre Fähigkeit, es auf eine verständliche Weise 
zu vermitteln, haben dazu beigetragen, dass alle Teilnehmer ge-
stärkt und mit neuem Wissen ausgestattet aus der Veranstaltung 
hervorgegangen sind.
Die Erste-Hilfe-Ausbildung am Wochenende war ein voller Erfolg 
und zeigt, wie wichtig es ist, gemeinsam in der Gemeinschaft für 
Sicherheit und Hilfeleistung zu sorgen.

	 Kurzwaffenstand I
	 Wir haben nach der Wiedereröffnung des 

umgebauten Langwaffenstandes im Ausschuss 
beschlossen den Kurzwaffenstand zu sanieren 
und wieder in Betrieb zu nehmen. Hierzu benö-
tigen wir eure Mithilfe. Deswegen werden wir 

ab März immer wieder zum Arbeitsdienst aufrufen. Bitte kommt 
regelmäßig und zahlreich damit wir die Anlage bald fertig stellen 
können. Den Einsatzplan veröffentlichen wir im Mitteilungsblatt 
und in unseren internen Kommunikationsrunden.

Kurzwaffenstand II
Durch den Umbau und die Wiederinbetriebnahme fallen erheb-
liche Material und Personalkosten an. Wir freuen uns über jede 
Hilfsleistung, sowie Sach- und Geldspenden.

Einzug der Mitgliedsbeiträge
Wie bereits angekündigt wird im März unsere Kassiererin wieder 
die jährlichen Mitgliedsbeiträge einziehen. Wir bitten um Beach-
tung.

Vorankündigung Mitgliederversammlung
Am Samstag, 20. April 2024 findet unsere Mitgliederversamm-
lung mit Wahlen statt. Diese Wahlen sind für die Schützenge-
sellschaft sehr wichtig da innerhalb der Wahlperiode wichtige 
Entscheidungen und Themen anstehen. Wir bitten um eure 
vollzählige Teilnahme.

Ausschreibungen 
Als Schützengesellschaft sind wir der älteste Verein in Donzdorf 
und der Tradition genauso wie der Moderne verpflichtet. Um 
weiterwachsen, und erhöhte Anforderungen abdecken zu kön-

Schützengesellschaft 1560 Donzdorf e. V.
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nen suchen wir auf diesem Wege engagierte Vereinsmitglieder. 
Wir stehen seit über 460 Jahren an der Seite der Gemeinde 
Donzdorf. Transparenz und Verantwortung in unserem Handeln, 
sowie eine vielseitig engagierte Schützengesellschaft sind uns 
wichtig. Deswegen hat der Vorstand beschlossen für die nächste 
Wahlperiode die ehrenamtlichen Aufgaben zu bewerben und 
alle Mitglieder anzusprechen.

Ehrenamtlicher Vorstand
Wir suchen Mitglieder die Verantwortung übernehmen, die 
Schützengesellschaft aktiv managen und uns in eine sichere und 
sportlich erfolgreiche Zukunft führen.
Bewerbungen als Vorstand bitte an vorstand@sg-donzdorf.de

Ehrenamtlicher Hauptausschuss
Wir suchen ehrenamtliche Mitglieder, die für unsere Schützenge-
sellschaft Verantwortung übernehmen und dem Vorstand zuar-
beiten und diesen beraten.
Bewerbungen als Ausschussmitglied bitte an vorstand@sg-
donzdorf.de

Ehrenamtlicher Gastwirtschaftsbetrieb
Wir suchen Mitglieder, die in unserer Gastwirtschaft ehrenamt-
lich aktiv sind und sich auf diese Weise in unsere Schützengesell-
schaft einbringen.
Bewerbungen für den Gastwirtschaftsbetrieb bitte an vorstand@
sg-donzdorf.de

	 Der Berg ruft!
	 Gebirgswanderfahrt am 10./11. August 

2024
	 Die Vorbereitungen der Gebirgswanderung 

sind in vollem Gange. Stefan bittet um baldige 
Anmeldung, da Übernachtungsplätze reserviert 
werden müssen.

Hier einige Infos:
Gebirgswanderfahrt am 10./11. August 2024 
Anfahrt mit PKW ins Pitztal-Mittelberg.

1. Tag:
Mittelberg - Taschachtal - Taschachhaus 2434 m
Übernachtung Matratzenlager Taschachhaus.

2. Tag:
Vom Taschachhaus über den Fuldauer Höhenweg zur Riffelsee-
hütte 

Einkehrmöglichkeit an der Riffelseehütte. Danach Abstieg nach 
Mittelberg zu Fuß oder mit der Seilbahn.
Mittelschwere Bergwege, gutes Schuhwerk und Ausdauer erfor-
derlich. Weitere Infos bei Stefan Jahn Tel.: 0170-2416442

Wanderung beim Grünenberg
Am Sonntag, 10. März 2024 laden wir zu einer interessanten 
Wanderung beim Grünenberg ein. Wir treffen uns um 13:00 
Uhr in Donzdorf beim Wöhrplatz, bilden Fahrgemeinschaften 
und fahren bis zum Parkplatz „Fränkel“. Von dort aus wandern 
wir über das Barblenbachtal hinunter nach Gingen und können 
nebenbei die herrliche Landschaft bestaunen. Danach führt ein 
Waldlehrpfad zum Feucht- und Amphibienschutzgebiet „Turm“ 
und zum Grünenberg, wo wir den Tag bei gemütlichem Beisam-
mensein ausklingen lassen. Nach der Einkehr müssen wir noch 
ca. 500 m zum Parkplatz zurückgehen. Die Wanderstrecke be-
trägt ca. 7 km. Gäste sind willkommen. Festes Schuhwerk und 
gute Trittsicherheit sind erforderlich.
Die Wanderung wird von Benjamin Widmann organisiert. 
Er bittet um telefonische Anmeldung unter der Tel.-Nr. 
0176.39950836.

Seniorenwanderung
ACHTUNG: Ausnahmsweise findet im März unsere Senioren-

wanderung bereits am Mittwoch, 13. März 2024 statt. Wir 
treffen uns wie gewohnt um 14:00 Uhr im Schlosshof und wan-
dern gemeinsam nach Winzingen ins Gemeindehaus, wo wir mit 
Kaffee und Kuchen bewirtet werden. Wer nicht die ganze Strec-
ke gehen will, kann nach Winzingen fahren und einen kleinen 
Spazierganz zur Grotte machen, bevor wir uns um 15:00 Uhr mit 
den Nichtwanderern im Gemeindehaus treffen wollen. Am 21. 
März 2024 findet keine Seniorenwanderung statt!

	 18. Hauptversammlung Europabaum e.V. 
am 01.03.24

	 Zur diesjährigen Hauptversammlung am Freitag, 
01.03.2024 im Gasthaus Stern begrüßte der 

1. Vorsitzende Reinhard Deinfelder die 17 anwesenden Mit-
glieder. Er stellte fest, dass die Versammlung ordnungsgemäß 
einberufen wurde und somit die Beschlussfähigkeit besteht. 
Anträge wurden nicht eingereicht. Die Tagesordnung wurde von 
den anwesenden Mitgliedern genehmigt.
Anschließend gab der Vorsitzende einen Rückblick auf die we-
sentlichen Aktivitäten des vergangenen Vereinsjahres:
- 	 Schülerfrühstück am 29.3.23 am Rechberg-Gymnasium im 

Rahmen des Schüleraustausches
- 	 Internationale Jugendbegegnung vom 08.07. – 16.07.23 in 

Donzdorf organisiert von Europabaum e.V. An dieser Stelle 
bedankte sich der 1. Vorsitzende nochmals beim Orga-Team 
für die tolle Arbeit, sowie bei den Gastfamilien für die Mög-
lichkeit, Gäste aufzunehmen.

- 	 Reise im Oktober nach Riorges zum 20-jährigen Jubiläum 
zwischen Riorges und Calasparra. Insgesamt reisten 51 Per-
sonen aus Donzdorf und Umgebung mit zum Jubiläum nach 
Riorges.

Des Weiteren gab der 1. Vorsitzende eine Zusammenfassung 
über das gelungene Fasnetswochenende von diesem Jahr. 

Zudem gab Reinhard Deinfelder eine Übersicht über die weiteren 
geplanten Aktivitäten in 2024:
- 	 Reise nach Straßburg am 13.3.24: Mitglieder von Europa-

baum und der Stadt Donzdorf reisen nach Straßburg zum 
EU-Parlament, um mit den Delegationen aus Frankreich und 
Spanien und den jeweiligen Abgeordneten ein Gespräch zu 
führen und Perspektiven für die Zukunft eines kleinen Teils 
von Europa zu entwickeln.

- 	 Schülerfrühstück am Rechberg-Gymnasium im Rahmen des 
Schüleraustausches am 15.3.24

- 	 Internationale Jugendbegegnung vom 05.07. – 12.07.24 in 
Calasparra

- 	 Bisher ist eine Reise nach Riorges noch nicht geplant. 
In den nächsten Tagen wird eine Versammlung der Franzosen 
stattfinden, wonach wir weitere Informationen erhalten. Diese 

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
	 www.donzdorf.albverein.eu

Der Schwäbische Albverein trauert um sein langjähriges 
Mitglied

Adolf Weinbuch

Bereits im Jahre 1978 trat Adolf dem AV bei. Bei früheren 
gemeinsamen Wanderungen, Ausflügen und geselligen 
Veranstaltungen trug er durch sein musikalisches Können 
zur guten Unterhaltung bei.
In den letzten Jahren konnte er leider nicht mehr am Ver-
einsleben teilnehmen.
Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten und 
sprechen seiner Familie unsere aufrichtige Anteilnahme 
aus.

Europabaum Donzdorf e.V.	
	 www.europabaum.eu
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werden dann an die Mitglieder weitergegeben. 
Abschließend bedankte sich der 1. Vorsitzende Reinhard Dein-
felder bei seinem Vorstandsteam für die geleistete Arbeit, sowie 
bei Rudi Mehn für seine Unterstützung bei dem Schülerfrühstück 
und der Erstellung der Vereins-Chronik. Ein großer Dank ging vor 
allem an die Mitglieder von Europabaum, für die Unterstützung 
und Beherbergung von Gästen, ohne diese Bereitschaft wären 
Besuche und gemeinsame Aktionen nicht möglich.
Als nächstes gab der Kassenwart Thomas Esposito einen Über-
blick über die Finanzen des Vereinsjahres 2023 und stellte den 
geplanten Haushalt für das Jahr 2024 vor. Auch die Kassenprüfer 
empfohlen die Entlastung des Kassenwarts, da die Kasse ordent-
lich und übersichtlich geführt wurde. 
Die Schriftführerin Sarah Mühlberger legte das Protokoll der 17. 
Hauptversammlung aus.
Martina Mühlberger, die 2. Vorsitzende, berichtete über das 
Jugendprojekt 2023 in Donzdorf mit dem Titel „Jugend in Bewe-
gung: Mobilität und Klimawandel“. Hierbei gab sie eine Über-
sicht über das Projekt in Form einer PowerPoint Präsentation. Sie 
stellte verschiedene Programmpunkte vor, wie beispielsweise das 
Herstellen eigener Seife im Eulenhof in Uhingen, sowie das Bau-
en von Vogelnistkästen gemeinsam mit dem Stadtbiologen Herrn 
Krause. Zudem zeigte sie die erstellten Blogs der Jugendlichen, 
die diese in der Projektwoche zum Thema Klimawandel erarbei-
teten. Die Blogs sind einsehbar unter: www.europabaum.eu/
jugendprojekt-2023-blogs
Danach informierte Martina Mühlberger die anwesenden Mit-
glieder über das geplante Jugendprojekt in diesem Jahr in Cala-
sparra unter dem Titel „Im Rhythmus der Jugend“. Dieses findet 
vom 05.07. – 12.07.24 statt und befasst sich mit dem Thema 
Mobbing und Intoleranz, denen Jugendliche oft ausgesetzt sind. 
Mit Hilfe von Musik, die im Leben von Jugendlichen immer eine 
große Rolle spielt, sollen Antworten auf die Probleme gefunden 
werden. Da Musik dabei helfen kann, Gefühle und Gedanken 
auszudrücken oder auch zu verbessern. Eine Ausschreibung für 
das Projekt wird bald erfolgen.
Nach der Aussprache wurde der Vorstand entlastet.
Als nächster Punkt auf der Tagesordnung folgten die Wahlen. 
Diese führten zu folgenden Ergebnissen:
1. Vorsitzender: Reinhard Deinfelder
2. Vorsitzende für 1 Jahr: Martina Mühlberger
Beisitz für Öffentlichkeitsarbeit: Fabian Wölz
Schriftführung: Sarah Mühlberger
Kassenprüfer: Edgar Köller
Anträge waren beim 1. Vorsitzenden keine eingegangen. Jedoch 
hatten die Mitglieder die Möglichkeit beim Tagesordnungspunkt 
„Anträge und Verschiedenes“ weitere Wünsche und Anregun-
gen für die zukünftige Vereinsarbeit einzubringen. 
Mit abschließenden und dankenden Worten an die Mitglieder 
von Reinhard Deinfelder und Martina Mühlberger wurde die 18. 
Hauptversammlung um 21:15 Uhr beendet. 

Fahrt nach Riorges zum Blumenfest vom 17.05. – 20.05.24
Dieses Wochenende erhielten wir die Einladung von unseren 
französischen Freunden aus Riorges zum Blumenfest. Die Reise 
soll vom Freitag, 17.05. – Montag, 20.05.24 stattfinden. Freitag 
und Montag sind hierbei die An- und Abreisetage.
Anmeldungen für die Reise sind für Mitglieder und auch für 
Nicht-Mitglieder, die sich für die Städtepartnerschaft interes-
sieren, ab sofort möglich. Anmeldungen bitte bis spätestens 
30.04.24 an Frau Beate Deinfelder, E-Mail: beatedeinfelder@
gmx.de 
Der Reisekostenbeitrag beträgt für Erwachsene 60 € und für 
Kinder/Jugendliche 30 €. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Reise nach Riorges!

	 30. Ordentliche Mitgliederversammlung
	 Am 2. März fand die diesjährige Mitglieder-

versammlung von BUWETU im Martinushaus 
statt. Der Vorsitzende Andreas Wald berichtete 
zunächst über das ereignisreiche und sehr 
erfolgreiche Geschäftsjahr 2023. Trotz mancher 
Widrigkeiten (Materialmangel, Kostensteigerun-

gen, Witterungsprobleme) steht das Reinhold-Klaus-Gesund-
heitszentrum jetzt kurz vor der Vollendung. Sämtliche Unterla-
gen und Genehmigungen für den anstehenden Brunnenbau sind 
jetzt da, der Bau der Anlage beginnt in Kürze. Alle derzeitigen 
Projekte verlaufen planmäßig. Unser wertvollstes Stück, der 
Unimog, konnte mit enormem Einsatz aus einer eingebrochenen 
Straße befreit werden. 

Im August 2023 waren 2 BUWETU-Vorstandsmitglieder auf 
eigene Kosten im Kongo und konnten sich von der geleisteten 
Arbeit überzeugen. Nebenher haben sie mit tatkräftiger Unter-
stützung der einheimischen Bevölkerung einen Kinderspielplatz 
gebaut. Unsere wertvollen und zuverlässigen Mitarbeiter vor Ort, 
Elfriede Schüle und Abbé Dieu Merci Mukuna leisten Tag für Tag 
wertvolle Arbeit. Der Vorsitzende erläuterte auch die Pläne für 
das Jahr 2024. Neben den laufenden Projekten wird ein Zentrum 
für alleinstehende Frauen, welche nicht in der kongolesischen 
Gesellschaft integriert sind, entstehen. Durch Kooperationen 
mit Firmen, Schulen und Verbänden soll die Arbeit von BUWETU 
intensiviert werden. Der Stadt Donzdorf und ausdrücklich auch 
dem Bürgermeister Martin Stölzle sprach der Vorsitzende einen 
herzlichen Dank für die stets konstruktive Zusammenarbeit und 
Unterstützung aus.
Schriftführerin Veronika Schmid berichtete über die geleistete 
Arbeit von Vorstand und Beirat im vergangenen Jahr. Sie verlas 
auch ein Grußwort von Abbé Mukuna in welchem er über die 
aktuelle politische Lage im Kongo berichtete. Zudem übersandte 
er ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung von BUWETU.
Kassenverwalter Lucas Autenrieth konnte einen äußerst positiven 
Kassenbericht abgeben. Dank der Unterstützung unserer Mit-
glieder, Freunden und Gönnern sind alle in 2024 anstehenden 
Projekte bereits finanziert, ein außerplanmäßig entstehendes, 
weiteres Ernährungszentrum kann eingerichtet werden. 
Die Kassenprüfer bescheinigten eine tadellose Kassenführung, 
Kassier und Vorstand wurden daher einstimmig von der Ver-
sammlung entlastet. Die Neuwahl der Beiräte wurde um ein Jahr 
vorgezogen. So ist sichergestellt, dass Vorstand und Beirat nicht 
mehr gleichzeitig zur Wahl stehen.
Im Anschluss an die Hauptversammlung berichteten Veronika 
Schmid und Lucas Autenrieth anhand von Bildern und Videos 
über ihre eindrucksvolle Reise in den Kongo.

BUWETU
Verein zur Unterstützung der Diözese Luebo/R.D. Kongo e.V.
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	 Einladung zur Mitgliederversammlung
	 Unsere diesjährige Mitgliederversammlung fin-

det am Freitag, 8. März 2024 um 17:00 Uhr 
im Gasthaus „Traube in Donzdorf“ statt.

Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Totengedenken
  3. Grußworte
  4. Bericht des 1.Vorsitzenden
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
  7. Bericht der Schriftführerin
  8. Aussprache zu den Berichten 2024
  9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Ehrungen
11. Verschiedenes

Zur Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder Freunde und 
Gönner des VdK OV-Donzdorf herzlich eingeladen. 
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

	 Monatsversammlung 07.03.2024
	 Am Donnerstag, 07. März findet ab 20 Uhr 

im Gasthaus Traube, Donzdorf unsere Monats-
versammlung statt.

	 Aktuelle Infos und Kontaktdaten: https://
bezirksbienenzuchtverein-alb-lautertal.lvwi.de

WIR SIND WIEDER DA! 
Unter neuer Leitung von Domenic Pehic und 
Katjana Kühn lassen wir unser Jugendrotkreuz wieder aufleben! 
Du bist zwischen 6 und 16 Jahre alt? Du interessierst dich für er-
ste Hilfe, für das Rote Kreuz, möchtest anderen helfen und dich 
sozial engagieren? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Am 11. März veranstalten wir einen Infoabend für Interessenten 
und Eltern. Wir treffen uns um 18:00 in den Räumen des DRK 
Böhmenkirch, Im Hart 15, 89558 Böhmenkirch (bitte die Außen-
treppe hochgehen). Wir freuen uns auf euch!

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Inklusiver Fußball-Kick
Am 13. Januar und 17. Februar 2024 trafen sich wieder hoch-
motivierte Jugendliche mit und ohne Behinderung zum gemein-
samen Fußball spielen mit ihrem Trainer.
Beide Male duften wir nach Göppingen in die Soccerhalle und 
uns dort für eine Stunde verausgaben. Alle hatten wahnsinnig 
viel Spaß! Am Ende gab es nur glückliche und ausgepowerte 
Gesichter. Selbst ein paar Väter waren mit vollem Einsatz dabei.
Ein herzliches Dankeschön geht an Timo Hommel, Allianz Sa-
lach, der uns die Platzmiete der Soccerhalle beide Male gespon-
sert hat. Und einen großen Dank an Martin Nauert von der Kick-
In SoccerHall Göppingen.
Wir freuen uns auf den nächsten inklusiven Kick!

VdK - Ortsverband Donzdorf - Lauterstein

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.

Ortsverein Böhmenkirch

Kreisverein Leben mit Behinderungen	
	 Begegnungsstätte Süßen

	 LandFrauen-Sport: Pilates mit Julia Schrä-
der

	 am Dienstag, 12.03.2024 um 09.00 Uhr in der 
Kalte-Feld-Halle.

10er-Karte für LandFrauen: 20,- €, für Nichtmitglieder 55,- €.
Ganz herzliche Einladung an alle!
Wir freuen uns darüber, dass unser vielseitiges Sportangebot so 
zahlreich angenommen wird. Auf Wunsch vieler Teilnehmen-
den steht ab sofort eine 10er-Karte zur Verfügung. Die Kosten 
belaufen sich für Mitglieder auf 20 €, für Nichtmitglieder auf 
55 €. Unser Sportprogramm wird vom LandFrauen-Verband 
Württemberg-Baden gefördert, der sich auch aktiv für frauenpo-
litische Themen wie Mütterrente, Hebammeninitiative etc. ein-
setzt. Allerdings können Vereine nur überleben, wenn sie auch 
Mitglieder haben. Um längerfristig unsere Sportkurse anbieten 
zu können, würden wir uns freuen, neue Mitglieder bei den 
LandFrauen Degenfeld zu begrüßen. Neben den Sportkursen 
bieten wir auch Bildungsfahrten, Vorträge zu diversen Themen 
und saisonale Aktionen wie z.B. Osterbrunnen oder Adventsba-
steln an. Dieses Bildungsprogramm wird jedes Jahr aufs Neue 
mit Ideen, Wünschen und Vorschlägen aus den Reihen unserer 
Mitglieder gestaltet.
Mehr Informationen gibt es bei Carina Barth, Daniela Hieber, 
Katrin Stauß, Gabi Kraus oder Ulrike Geiger.

Osterbrunnen 2024
Freitag, 15.03.2024 um 14.00 Uhr auf dem Dorfplatz: Buchs 
schneiden für die Girlanden.
Dienstag, 19.03.2024 um 14.00 Uhr in der Feuerwehr-Gara-
ge: Erlernen einer Werktechnik: Frühjahrsschmuck aus Naturma-
terialien mit Birgit Kübler.
Freitag, 22.03.2024 um 13.00 Uhr auf dem Dofplatz: Der 
Osterbrunnen - ein Beitrag zur Erhaltung der Dorftradition.
Samstag, 23.03.2024 um 16.00 Uhr auf dem Dorfplatz: Seg-
nung und Einweihung des Osterbrunnens. Herzliche Einladung 
an alle Degenfelder!

Musikerinitiative Geislingen e.V.
Samstag, 09.03.2024, 20:00 Uhr, Flash C
Ein eindrucksvolles Konzert findet am Samstag in Geislingen 
statt. Eindrucksvoll, weil Flash C wohl die einzige Band ist, die es 
schafft mit 9 Musikern plus Equipment auf der Bühne der MieV 
genügend Platz zu finden, um Ihre berüchtigte Partystimmung 
auf das Publikum überspringen zu lassen.
Die 1987 in Geislingen gegründete Band Flash C hat für den 
Abend ein Programm ausgearbeitet, welches ohne Zweifel als 
buntes musikalisches Kaleidoskop der Rockgeschichte bezeichnet 
werden darf. Flash C hat sich wieder ein Stück weiterentwickelt 
und neben der seit mehr als einem Jahr bereits integrierten 
Sängerin Cathalin Kühnhardt nun auch deren Schwester Alix 
Kühnhardt ans Mikrofon geholt. Gemeinsam hauchen Sie der 
Band einen neuen Geist ein, so dass neben den Klassikern der 
Rockmusik, nun auch aktuelle Hits von Lizzo, Miley Cyrus oder 
PINK ins Programm genommen wurden.
Flash C. überzeugt dabei wie gewohnt von Anfang an mit 
musikalischer Leidenschaft für gut gecoverte Rocksongs der 
vergangenen vier Jahrzehnte, denen Sie ihren eigenen Stempel 
aufdrücken.

Beginn ca. 21:00 Uhr, Einlass 20:00 Uhr.
Tickets unter www.tickets.miev.info

Rätsche Geislingen
Konzert
Fr., 08.03., 20.00 Uhr
Kai & Funky von TON STEINE SCHERBEN feat. Birte Volta

Landfrauen Degenfeld	
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Gibt es eine deutsche Rock-Band, von der die meisten Songs 
auch nach über 50 Jahren kaum etwas an Aktualität verloren 
haben? Wahrscheinlich nicht viele - jedoch mit Sicherheit eine: 
Ton Steine Scherben.
Nach dem frühen Tod ihres Sängers Rio Reiser († 1996) stand die 
Band im neuen Jahrtausend in verschiedenen Formationen wie-
der auf der Bühne. Zwei „Ur-Scherben“, Gründungsmitglied Kai 
Sichtermann (Bass, seit 1970) und Drummer Funky K. Götzner 
(ab 1974, jetzt Cajón), spielen seit April 2023 zusammen mit der 
Singer/Songwriter-Nomadin Birte Volta (Gesang, Gitarre).
Als Trio schöpfen sie aus dem Repertoire Rio Reisers und der 
Scherben und halten die Erinnerungen an eine rebellische Zeit 
wach - die Radikalität der Scherben, die eine gelebte Alltags-
Radikalität war.
Eintritt: € 22,- / *19,- / **11,-

Konzert
Sa., 09.03., 20.00 Uhr
Tori Tango - Zwischen Piazzolla und Gotan Project
Der Akkordeonist und Komponist Jure Tori schuf in den 15 Jah-
ren seiner Solokarriere ein beneidenswertes musikalisches Oeu-
vre und krönt jetzt in der Band Tori Tango seine kreative Reife mit 
dem ersten slowenischen Tango. 
Tori Tango spielt eine einzigartige Tango Mischung aus melan-
cholischer Sensibilität und schöner Melodien von Jure Tori. Be-
merkenswert sind dabei die stilvollen rhythmischen Wendungen 
und die technische Perfektion der Bandmitglieder. 
Jure Tori (Akkordeon, SLO), Gabriela Alarcón (Gesang, ARG), 
Kurt Bauer (Violine, AUT), Matjaz Stosic (Gitarre, SLO), Wolfram 
Derschmidt (Kontrabass, AUT) und Murat (Beatboxing, SLO)
Eintritt: € 27,- / *24,- / **14,-

Workshop
Sonntag, 10. März 2024
14:30 Uhr
Drum Circle mit Benjamin Mayr
Ein Drum Circle ist ein Trommelkreis mit ganz unterschiedlichen 
Personen – und jede nimmt an diesem „Mitmach-Event“ aktiv 
teil. Egal, ob du noch niemals auf eine Trommel geschlagen hast 
oder doch schon ein „Trommelfuchs“ bist, das Mitspielen im 
Drum Circle ist grundsätzlich für jeden möglich und gewünscht. 
Der Leiter eines Drum Circles arrangiert und orchestriert dabei 
eine beliebig große Menschenmenge. Es entsteht ein einmaliges, 
so nicht wiederholbares musikalisches Erlebnis.
Instrumente werden bei Bedarf kostenlos zur Verfügung gestellt, 
dies bitte bei der Anmeldung vermerken.
Anmeldung bis Samstag, 24. Februar 2024 per Mail an: 
mw.wiedemann@t-online.de oder telefonisch unter 07162 6569.
Teilnahmegebühr
€ 15,-, € 10,-; €  8,-
Dauer ca. 2 Stunden

KinoAkzente
Mo., 11.03., 20.00 Uhr
Smoke Sauna Sisterhood
Ort: Gloria Kino Center Geislingen
Dokumentarfilm; Estland, Frankreich, Island 2023
Regie: Anna Hints
In einer Hütte tief im schneebedeckten Wald treffen sich Frauen 
aller Altersgruppen und Gesellschaftsschichten zum gemeinsa-
men Saunieren. Mit den Hüllen fallen Tabus. Sanfte Stimmen 
flüstern unausgesprochene Ängste und leidvolle Erkenntnisse in 
das schützende Dunkel der Dampf erfüllten Sauna. 
Holz, Hitze und Birkenzweige sind die Koordinaten in diesem 
archaisch-zauberhaften Film, der genießerisch dabei zuschaut, 
wie Gemeinschaft entstehen kann, solange nur ein gemeinsamer 
Raum zur Verfügung steht. 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Gloria Kino Center 
Geislingen.
Eintritt: Es gelten die im Gloria Kino Center Geislingen üblichen 
Preise.

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!
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